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In MeM Der GeöWkes mü
MüNMes BisntJä.

■Drs deutschen Leser müssen auf den dritten Band von
^Zlsniarcks „Gedanken und Erinnerungen " noch immer
warten , weil mehrere Gerichte auf den Einspruch des
früheren Kaisers hin, der in der Veröffentlichung
»lmger seiner Briefe in diesem Bande eine Verletzung
seiner Autorenrechte sehen würde , dem Cottaschen Ver¬
lage die Veröffentlichung verboten haben . Die Enr-
scheldung letzter Instanz steht freilich noch aus . Deshalb
braucht die Erwartung nicht aufgegeben zu werden , daß
der Öffentlichkeit dieser dritte Band nicht dauernd vor-
euihalten bleiben wird . Es würde überall als unver¬
ständlich empfunden werden, wenn das Urheberrecht auf
eure» .Fall angewendet werden sollte, an den der Ge¬
setzgeber beim Erlaß des Gesetzes gewiß nicht gedacht hat.

Inzwischen bringen ausländische Blätter lange Aus¬
züge aus dem Buche, die nun wieder in deutschen Zei¬
tungen abgedruckt werden. Auf diese Weise könnte der
dritte Band im wesentlichen nach und nach, ausgenom¬
men die Kaiserbriefe , zur allgemeinen Kenntnis kom¬
men. Was bisher besonders der italienische „Tempo"
aus dem Buchê mitgeteilt hat , ändert freilich kaum
etwas an dem längst bekannten Bilde des Exkaisers und
seiner zunehmenden Feindschaft gegen Bismarck. Wich¬
tig an der Publikation ist es dagegen , daß der erste
Reichskanzler selber die Ereignisse, me zu seinem Sturze
führten , so schildert, wie es damals schon durch seine
Anhänger und Vertrauten geschah, daß er also diese
Darstellungen bestätigt , sie noch verschärft und in man¬
chen Punkten ergänzt . So gewinnt der Leser eine sehr
anschauliche Vorstellung von dem sprunghaften , über¬
heblichen, bedauernswert dilettantischen Wesen des
jungen Kaisers , der zumeist das Gegenteil von dem,
was Klugheit und der Zwang der politische» Logik ge¬
boten , vom Fürsten Bismarck verlangte . Es befinden
sich unter diesen Forderungen , mit deren Bekämpfung
der Reichskanzler seine Zeit und seine Rervenkraft ver¬
brauchen mußte, kaum glaubhafte Torheiten , wie denn
der Kaiser schon als Prinz Wilhelm anregte , feine
„Kollegen", dis deutschen Fürsten , sollten gleich bei
seiner Thronbesteigung erfahren , wie er mit ihnen zu
regieren gedenke; jedenfalls müsse „pariert werden ".
Der Fürst konnte darauf nur mit dem Rate erwidern,
den ihm übersandten Entwurf „unverzüglich den
Flammen zu übergeben".

An dieser Stelle kann indessen nur der Gesamt¬
eindruck der Lektüre wiedergegeben werden , den die Aus¬
luge ckus dem dritten Bande zurücklassen. Dieser Ein¬
druck ist, die Thronbesteigung Wilhelms des Zweiten
war ein Unglück für Deutschland, weil dieser Mann mit
seinem fahrigen Charakter , mit seiner Eitelkeit , seiner
Sucht, alles besser wissen zu wollen, seiner Unfähigkeit,
stchm große politisch-historische Zusammenhänge hinern-
zudenken, das Gewebe der verantwortlich geführten
Politik immerfort mit knabenhafter Hand zerriß . Er
rvsr der „ewige Gymnasiast", wie Bismarck ihn einmal
genannt hat , und das bestätigt dieser dritte Band aufs
neue Er hatte , wie es der Altreichskanzler schildert.
d»e Schwächen und Fehler seiner Borfahren , nicht aber
auch ihre Vorzüge. Er vereinigte in sich die Prunkliebe
des ersten preußischen Königs , die Soldatenspielerei des
zweiten Königs , die Ruhmsucht Friedrichs des Großen,
oie Romantik und Schwächlichkeit Friedrich Wilhelms
dksBierten und die Einpfindlichkeit des Kaisers Friedrich.
Daß er in einem Briefe an Kaiser Franz Joseph
Eaprrvi den größten Mann nach Bismarck nannte,
5»mt ' wie wenig Distanz er zu Menschen und Verhält¬nissen hatte.

Sollte die Veröffentlichung des dritten Bandes frei
gegeben werden, so wäre die politische Wirkung sicher-
-rch groß. Die Person des Exkaisers tritt neuerdings
wieder etwas mehr hervor . Wilhelm II . unterzeichnet
trieft und Kundgebungen trotz seiner Thronentsagung

r- R. Der außerordentliche Eifer , mit dem die
rechtsstehenden Parteien iür eine möglichst hohe Ab-
ksndung der Krone arbeiten , zeigt, daß man einen
Mftmen Prätendenten mit großen Mitteln ausge-
ttatter seben möchte! Wenn sich die monarchistische
Propaganda auch hütet , gerade den Exkaiser als Objekt
ryrer Sehnsucht zu benennen, so schließt sie ihn von der
wieder in Aufnahme kommenden Verherrlichung des
Vohenzollernhauses doch nicht aus . Wird in solcher
>-ort der tastenden royalistischen Bemühungen das Bild

früheren Kaisers in den Umrissen und mit der
»rennenden Farbengebung keines Geringeren als des
großen deutschen Staatsmannes gezeigt, so kann das,
w-'e Mögt , nicht ohne starke Wirkung sein. Schon wer
»ie Proben aus dem dritten Bande in ausländischen
Leitungen liest, bekommt eine» sehr üblen Eindruck von

Verbindung zwischen politischer Minderwertigkeit
und hochmütiger Selbsteinschätzung in der Person des

Morgen -Ausgabe.
Atzten Kaisers . Dieser Eindruck würde sich, wenn das
Buch als Ganzes an die Öffentlichkeit käme, nur noch
verschärfen müssen. Der Versuch, die heutige Staats¬
form durch die frühere zu ersetzen, würde gerade unter
Berufung auf den Fürsten Bismarck abgewehrt werden
können. In rechtsstehenden Kreisen wird denn auch
nichts so sehr befürchtet als die Freigabe des dritten
Bandes . Das Schicksal seiner Veröffentlichung wird in¬
dessen auf die Dauer schon darum nicht verhindert wer¬
den können, weil es schließlich sinnlos wäre , dem deut¬
schen Volke ein Buch zu versagen , das dem Auslande
schon bekannt gegeben worden ist.

Die deutsche Parlamentsmaschine.
W-T.-B. SBrtsltw, 15. Dez. In der „Breslauer Volks-

wacht schreibt der Reichstassvrästdent Paul Löbe  unter
dem Titel ..Die deutsche Parlamentsmaschine", mit der
Vielrednerei  müsse aufgehört  werden , solle über¬
haupt noch die Möglichkeit zu nützlichem Schassen erbaltenbleiben. Der Reichstagsvräsident wendet sich dagegen, das,

.-!-r^ ratungsgegenstand im Reichstag dieselben vartei-
vclitischen Debatten Hervorrufe.

Das Reichsnotopfer.
Lr. Berlin, 16. Dez. (Eig. Drahtbericht.) Im Steuer-

au sf  chuß bes Reichstags wurde die Beratung über dieEinziehung des Reichsnotovfers  fortgesetzt.
Dr. Helfferich  berichtete, der Unterausschuh hätte sich auf
di« Formulierung der Reichsvorlagegeeinigt mit dem Zusatz
ttt s 3a: ..Nachdem gegen den einstweiligen Steuerbescheid
Etnwnrch erhoben, ist die Einziehung des bestrittenen Teils
der Abgabe bis zur Zustellung des Einsvruchsbefcheids aus-
zusetzen. Somit ist eine Verständigung  über die be¬
schleunigte Veranlagung des Reichsnotovfers erzielt. Über
den materiellen Teil der Vorlage, d. h. über die beschleu-
Mte Einziehung des Reichsnotovfers. ist noch keine Ent¬
scheidung getroffen. Es wird nunmehr drei Steuerbescheide
beim Neicksnotovser geben: den anteiligen, der jetzt ringe-
sübrt ist, den endgültigen und den nach 88 56 und 57 nach-gevruftrn Bescheid.

Bau von IW 088 Wohnungen.
llr . Berlin. 16. Dez. (Eia. Drahtbericht.) Der Wob-

nnngsau,skchuh  des Reichstags kam am Mittwoch zu
crnem vorläufigen Ab'chluh der Beratungen über die Be¬
schaffung von Zuschüssen,  welche ein umfangreiches Er¬
bauen von Wohnungen und Siedlungen im Baujahr 1921
ermöglichen sollen. Der Minister glaubt aus den Dar¬
legungen zu der Hoffnung berechtigt zu fein, dah ein Anfang
Januar vorzulegendes Gesetz Zustimmung findet und da¬
durch ein umfangreiches Bauen ermöglicht sein werde. Man
erwartet, das Mittel für den Bau von etwa 169 000 Woh¬
nungen zur Verfügung stehen werden, wenn alle Beteiligten,
Staat . Lander. Gemeinden usw. zusammenarheiten werden.
Sache der Lander sei es. die notwendigen Organe zu schaffen,
die den Bau von Wohnungen und Siedlungen durchführen.

Das preußische Staatseigentum in Rordschleswig.
mz. Kooenhage». 16. Der. Der Pariser Vertreter der

„Berlrngske Tldende‘ telegraphiert, dah die für letzten
Donnerstag angesetzte Unterzeichnung  der Regie-
rungskonvention. betr. das in Rordschleswig abgetretene
vreusifche Staatseigentum, bisher noch nicht stattaefundcn
bat. da Deutschland sich geweigert habe, der Konvention bei¬
zutreten. Die Verhandlungen würden fortgesetzt.
Ein ständiger Ausschuß für Beamtenangelegenheiten.

Bn. Berlin. 16. Dez. (Eig. Drahtbericht.) Unter Füh¬
rung der deinokrat'.scken Fraktion des Reichstags ist ein An¬
trag aller Parteien eingebracht worden, der lautet:

Es wird ein ständiger Aus schuh  von 21 Mit¬
gliedern für Beamtenangeleaenheiten eingerichtet, dem
insbesondere die Aufgabe obliegt, in dauernder Verbin-
vng mit der Reichsregierung und den Vertretern der Be-

stehen, der die Entwicklung der Beamtenvrr-
haltinsse fortlaufend zu überwachen und notwendige Mah-
nabmen unverzüglich zu veranlassen bat.

Nr . 589. 8 68. Jahrgang.
v« A« « W» WUM »II!M UM» « » 1!I» ■>"» »»

Die Völkerbundstagung in Genf.
W. T.-B. Senf, 15. Dez. Die heutige Völkerbundsver-

lammlung verhandelte über den Bericht und die Antrag« der
rweiten Kommission, betr. den Opiumhandel , den
Mädchen - und Kinderbandel.  In der Frag« des
Lvmmbandels beschloh man. dah die bisher von der oollän-
onchen Regierung geübte Kontrolle an den Völkerbundsrat
ubergehen soll. Die Kontrolle ist laut Art . 23 des Vertrags

Volkerbund auszuüben. Der Berichterstatter Sir
William Mayer  betonte dabei die Schwierigkeit, die üch

der Tatsache ergebe, dah die Vereinigten Staaten und
Deutschland noch nicht Mitglieder des Völkerbundes seien.
Zn der Frag« des Frauen- und Mädchenhandels beichloh die
Versammlung die möglichst rasche Einberufung einer inter¬
nationalen Konferenz, die auf Grund des vom Gencral-
- « ariat auf diesem Gebiet gesammelten Materials einee.ndettlrchc Aktion der Regierung oorbereiten soll. An der

eiiizuberusenden Konferenz sollen, wie den Regierungen in
8 ?™,. eines Wunsches unterbreitet werden soll, nicht nur
Mitglieder des Völkerbundes, sondern sämtliche Staatenteilnebmen.

In der Abendsttzuna gelangte der Bericht der fünften
Fommiglon über die Aufnahme neuer Staaaten
öur. .Behandlung. Huneos ?Cbile ), Prästdent der Kom-
mmion, gab «ine zusammenfassende Darstellung der schwie¬
rigen Arbeit dieser Kommioioy. Bei der Beratung des
Auinahmegesnchs Österreichs  betonte Bundes-
vrasrdentM o t t a . daß die Schweiz mit großer Genugtuung
die Aufnahme,üsterreiäis in den Völkerbund begrühe. Wotta: T et ' ui ucu ;ouiiciuuiu > ueuiubc » ipivuu
litracii jobann über die unbedingte Notwendigkeitder Souve-rirnliat des Bundes und im Zusammenhang damit über die
«tellung der Vereinigten Staaten . Rußlands und Deutich-

zum Bunde. Er sagte dabei u. a. : Es gilt für uns
als selbstveritandliÄ. daß die Vereinigten Staaten beruken
nnd. im Volkerbund als die gröhte Demokratie eine große
Rolle zu svrelen. Wir erhoffen eine Wiedergeburt Rub-
Innds. , die auch diesM Lande den Zutritt ermöglicht.

.Deutschlands Ansuchen  bei der Friedenskonferenz
> Aufnahme in den Bund ist seinerzeit abgelchnt worden.

Die Schweiz hofft aber. dah. wenn die Frage der Aufnahme
Deutschlands gestellt wird, sie mit dem Ernst und der Ge¬
rechtigkeit geprüft wird, von denen der Völkerbund beberrscht
ntn muh, Wir wünschen dies nicht nur . weil es sich um eine

* die Schweiz oder Europa bandelt, sondern weil
diese Aimelegenbeit die Souveränität des Völkerbundesbe-
ruhrt. Obne diese Souveränität kann der Bund seine Aus¬
gabe auf die Dauer nicht erfüllen. — V i v ia n i erwiderte
dem Bundesvrastdmten Motta . dah er mit dessen Ausfüh-
rungen über die Vereinigten Staaten einverstanden 1tl.
Hinsichtlich Ruglands könne man heute ein Urteil noch nicht
fallen. Deutschland könne zum Beitritt nickt ausgefordert
werden: es müsse erst die Bedingungen des Artikels 1 des
Paktes erstrllen. Worte genügten nickt. Taten mühten ge¬
schehen. Wenn Deutschland effektive Garantien für die Er¬
füllung seiner, Verpflichtungen gegeben haben werde, werde
es in den Volkerbund ernzieben können: seit zwei Jahren
warte man darauf. Wenn diejenigen, die die Menschheit am
den Leidensweg des Krieges geführt batten, ihre aufrichtige
Reue durch Taten bewiesen, dann wurde niemand mehr es
wagen. Deutschland den Eintritt in den VölkerLund zu ver-
wehren: auch die Franzosen nicht. Wenn Frankreich nicht

i Grenze gestanden hätte, dann würde der Völkerbund
letzt nicht rn Genf tagen können. (Stürmischst Beifall im
«aal und auf den Tribünen.) — Lord Robert C ec i l be¬
tonte feine Übereinstimmung mit Divianis Ausfübrungen.
Nicht nur Österreich gegenüber, sondern auch allen anderen
Staaten gegenüber müsse man daranf seben. daß sie Beweise
Laben für ihren nuten Willen, ihre internationalen Ver¬
pflichtungen zu erfüllen. Wer diele Beweise nicht gebe, den
solle man lieber nickt aufnebmen. Von dieser (KundlaoeI cr," ,, >>»»» uuuieönifn . -vuu vieler wriinviage
des Völkerbundes,dürfe man nrcht abweichen. Die engliiche
Delegation schließe sich daher voMtöndig der Auffassung
Blvmms an, —̂ Nachdem noch, der norwegische Delegierte

ir*.M Ml11♦ 11ItMtiM * am CV) ! U! . . '

Die Zwangspensionierung der StaatsSeamten.
» ' m Pkrlin , 16. Dez. Aus einer Zusammenstellungbao ,.B. „L.-A. ergibt sich, dah allein von der Berliner Uni-
versttat über drei Dutzend Gelehrte  infolge der von
drr Landesversammlung beschlossenen Zwangsoenstonierung
aller Staatsbeamten über 68 Jahre in den R u h esta n szu treten gezwungen sein würden.

Strafverfolgung Erzbergers wegen Verletzung der
Eidespflicht.

mz. Berlin, 16. Dez. Wie die „Germania" erfährt, hat
Erzberger  den Reichstag gebeten, die Genehmigung zu
der gegen ihn beantragten Strafverfolgung  wegen
Verletzung der Eldespflicht zu erteilen, da ihm alles daran
liege, die Angelegenheit vollkommen zu klären. Wie das
Blatt , weiter meldet, handelt es ssck bei dem Strafverfahren
um em R a ckl v i e t zum Prozeb Erzberger-Helfferich. wäb-
nnd dessen Verlauf Erzber-er nach der Anklageschrift in
fünf Punkten di« Eldesvflicht verletzt habe, und zwar durchvijvuuiibui  uriitni » uur , UltU JtUUT vurwleine Vebnuvtung über die Stellungnahme des Reicks-
tanzlers v. Bethmann Sollweg zu den Steuervorlagen im
Jahre 1916, durch die Behauvnlng über die vorherige Ver-
standmung der damaligen Reichsregierung über den Frie¬
densschritt im Juli 1917 und durch die Bebarwtung Erz-
bergers. daß. er gegenüber dem damaligen Reichskanzler von
Berhmann Vollweg sich über den Zweck seines Vorgehens
am 6. Jul . 1917 erklärt habe, Endlich kämen die Aussagen
ini Falle Thyssen-Berger m Frage. Mit der Steuererklärung
Erzbrrgers habe das Verfahren nickts zu tun. Laut ..Ger¬
mania' beabsichtigt die Zentrumsfraktion des Reichstags
dem Antrag der Staatsanwaltschaft, betr. die Strafver¬
folgung Erzbergers. ruzustimmen.*

Verliu, 16. Dez. Laut Germania" wird am Frei-
& . . .

irT- t c • i.bui wiim  ium-u jeiegtert
Ranien  seine Zustimmung zu den Ansführunsen Vivianis
und Mottas ausaesorochen und, der Hoffnung Ausdruck ge¬
geben hatte, dah Deutschland bald ausgenommen «erdeü
Wnn«, wurde, wie schon gemeldet, die Aufnahme Öster¬reichs einstimmig  beichlossen.

mz Paris . 16. Dez. IBie .Me ..Chicago Tribüne" aus
Santiago  erfahrt , sollen die cki lenr scheu Dele¬
gierten  beauftragt worden sein, die Völkerbunds-

ml .ung zu verlassen,  falls diese dem Er-
ll'chen Boliviens und Perus stattgeben sollte, sich mit der

k” von ibnen mit Chile abgeichloflenen Verträgevon 1882 und 1901 zu befassen.
Hardrngs Bölkerbundsplan.

W. T.-B . Baris . 15. Dez. Me die „Chicago Tri¬
büne" aus Marion  sOhio ) meldet , wurde Hardings
Bölkerbundsplan als Denkschrift  veröffentlicht.
Danach sollen alle Regierungen verpflichtet werden
keinen Angriffskrieg zu unternelMen . bevor der Streit¬
fall den Völkern selbst vorgelegt und von ihnen ent¬
schieden worden sei. _

Die Abstimmung in Oberschlesien,
mr. Paris . 16. Dez. (Drahtbericht .) Me das „Echo

de Paris " meldet, hat die Votschafterkonferenz in ihrer
gestrigen Sitzung , da sowohl Polen wie auch Deutsch¬
land den Vorschlag, die außerhalb Oberschlesien wohnen¬
den stimmberechtigten in Köln abstimmen zu lassen
nicht angenommen haben , beschlossen, daß diese nunmehr
l/lTage nach derHauptabstimmung  in
Zren H e r m a t g e m e i n d e n abstimmen sollen. Das
m ?ir ^ " art , die italienische Regierung müsse di-ken
Beschluß noch gutheißen . " ,cn

Cnglanb will seine Truppe» aus Persien zurückzirhen.

SteMmL .** I,"w" » wSl®
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Vorschläge Hoovers.
o» . Paris , 16. Dez . (Drahtbericht .) Der Bericht»

erstattrr des „Echo de Poris " meldet aus Marion,
>) o ß o «1  habe erklärt , wenn man das industrielle
Problem  losen wolle , sei es nötig , daß Europa den
orferderlichen Kredit,  Rohstoffe usw. für die Wieder¬
herstellung erhalte , daß die von Deutschland zu be¬
zahlende Entschädigung  auf eine b e st i m m t e
Ziffer  herabgesetzt werde Denn unter den äugen-
bl 'tzklicben Verhältnissen wüßten die Deutschen nicht, für
welche Zwecke sie arbeiten . Und außerdem müsse ein
Abkommen getroffen werden , damit Rußland pro¬
duktionsfähig  werde . Schließlich müsse die wei.
ter» Ausgabe von Papiergeld in Europa vsrhtndert
wsrd« .

Brotxreiserhöbung in Esterreich.
N Wie« . IS. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Aus Antrag

der Petfreenkibrunssministsriums lallen ivfolae der neuer¬
lichen Sok>nfoi'de'''"' -' en der Böckeroebilien die Brotvreii«
nüpvdin --, „m SOP ment erhöbt  werden . Der Minister-
rar bekabte fick mit dieser Angeleoe.nbeit . Es soll eine Lösung
gesunken werden , wo^ i die Mehrleistungen auf die be-
miimlte Bevölkerung abgewülzt werden.

Zusammenstöße in Tri ; .
« ». Veng. <8. Dez. (Drahtbericht .) In Brix  fordert«

der Feneralstreirdie  ersten Todesopfer. „Narsdni
Lift» berichtet , dak gestern friib in Brir eine kommunistische
Bersemmluna statttav .d. in der auch die Mitglieder des
Zentralaktionsauslchufses der Kladnoer Kommunisten
wrachen. Nach heftigen Anarikien auf die Negierung wurde
m A "melend<-n erklärt, daß sich das Militär ruhig werde
itmniknen lallen . Die Redner forderten di« Versammelten
ui. stch der öffentsichen (siebande zu bemächtigen. Die aui-
ebetzte Meng« begab stK in das Haus der polnischen Be-
»ksverwastung . das von Militär bewacht war und ver-

: rchte.. di« Soldaten zu entwaffnen . Als ein Demonstrant
ftiem Soldaten das Gewehr aus der Hand reiben wollte,
'iriw der Befehl zum feuern  gegeben . Fünf Deman¬

te mten wurden getötet und 18 verletzt.
An ReiLenberg  wurden van Kommuniften Flus-

rtter en die Soldaten verteilt , in denen dos Militär zur
'" « tterei oufn-lordert wird . Die Verteiler der Flugblätter
wurden --- --hattet.

P . Vraq . 16. Dez. (Eig . Drahtberfcktt.) Die Unter¬
suchung übe- die lck-weren Unrnben in Vraa bat untrüglich
ergeben, dah die Kommunisten im bezahlten Dienst
der Moskauer Regierung  sieben.

Das französische Rekrutierinrgsgeseh.
m*. Paris 16. Dez. (Sanas .) Der in der Kammer

-imzebrachte Rekrittie -̂ungsa -fttzentwurf letzt die militärisch«
Dll- rstdrwer auf 30 Lahre fest, und zwar 18 Monate aktine
Tunstz - it . 18!« Iabr « aktiv« Neterve und Landwehr
10 Asbre . Die Landwebrrelerve wird damit aufgehoben.

Die Beilegung des norwegischen Eisrnbahnerstreiks.
mi . Christiania . 16. De, . (Drahtbericht .) Der Eilen-

babne ' ltreik ist b e i g e I e g i. 6000 Beamte stimmten für
die Wiederaufnahme der Arbeit . 8000 dagegen. Der Ver¬
kehr wird sobald als möglich wieder ausgenommen werden.

- Das Startbing lehnt « gestern mit 100 gegen 16 Stimmen
d .-r anwesenden Sozialdemokraten den lozialdemokratilchen
.lntraa ous Tenerungszuschläge für die beiden untersten Be-
mntenklasien ab.

Die serbische KaSinettskrisc.
mv Pari « 16. Dez . (Drahtbericht .) Wie bereits

• LAS Belgrad gemeldet wurde , hat das Kabinett
Besnit-  sch seinen Abschied  eingereicht . Die Krise
ist die Folge des Wahlergebnisses.

Der rumänische Iustizminister gestorben,
ror . Pari ». 16. Dez . Wie der „New Park Herald"

aus Bukarest  meldet , ist der Iustizminister Sracianu,
r bei dem Bombenwurf im Senat  schwer ver.

:;riKb«t worden war . am Dienstag gestorben.
Wilson und die armenische Frage,

ms . Paris , 16. Dez . (Drahtbericht .) Nach einer
Katin "-Meldung aus London hat nunmehr Präsident

' SitTon den bisherigen amerikanischen Botschafter in
onstantinapel . Morgentau,  zu seinem Vertreter

in der Regelung der armenischen Frage ernannt.

Die Notlage der Pensionäre.
Bt . Berlin . 16. De, . ( Eig . Drahtbericht .) Dsr Haupt,

au »schuß  des Reichstag « beichäitigtr kich gestern mit dem
Pensionsergänz ungsgeietz.  das 50 Prozent Zu¬
schläge vorliebt und etwa Milliarden erfordern wird.
Nach Mliteilungen des Regierunssvertreters würden di«von den Demokraten , der Donssartei . d«m Zentrum und den
Deutschnatio,laten geforderten Erhöhungen aus 100 Prozent
weitere 500 Millionen erfordern , die kaum ausgebracht wer¬
den könnten. Die Mehrbeitssozialisten beantragten ein«
Abstufung der Zuschläge nach der Höbe der Pensionen . Dem¬
gegenüber führte der demokratische Abgeordnete D e l i u s
aus . daß »in voller Ausgleich für alle Ruheständler gekor-
dcrt werden müsse. Grenzen lieben fick nicht ziehen. Der Ge¬
danken. Nebeneinkommen zu berücksichtigen. sei seinen Freun¬
den sympathisch, wenn die Grenze nicht zu niedrig gezrissen
werde. Er wurde ein Unterausschuß  gebildet , der di«
schwierigen Fragen noch bis Weihnachten lösen soll.

Vereinfachte Zollabfertigung amerttasischrr SkSwts»
wittä.

Br . Berlin . 10. De». (Eie . Drahtbericht .) Der Petitions-
ausschutz des Reichstag » beivloh . eine Petition , die verein¬
fachte Zollabfertigung amerikanischer Lebensmittel fordert,
zur Berücksichtigung zu überweisen , weil man den Eindruck
gewinnt , dah durch eine unnötig « eingehend« Zollbeband-
lung in Hamburg eine Verzögerung in der Zustellung ein-
tritr . sowie daß Deraubungen und Verderben der Sendun¬
gen an der Tagesordnung stnd. Mas alles für Eingaben
gemacht werden , zeigt die eines Guterverwslterr . der um
leine einstimmige Wahl zum Reichspräsidenten bittet . Er
kühlt sich zu diesem Posten nach den Überlieferungen seine»
Vaters und Großvaters berufen . Selbstverständlich wurde
diele Petitio » als ungeeignet zur Erörterung im Plenum
bezeichnet.

Wiesbadener Nachrichten.
Di « Erwerbslosigk «it in Wissbadsn.

Beim städtischem Arbeitsamt Wiesbaden meldeten sich
im Lauf des Monats November 1820 1080 männliche und
617 weiblich« Arbeitluckendr : offene Stellen waren 81t für
männliche und 727 für rveibliche Personen gemeldet : unter-
gedracht wurden 767 männliche und 552 weibliche Arbeit-
suwende. Dir Arveitsmarttlage zeigte im Monat November
gogvmiber dem Vormonaten eine rückläufige Ve-
wegung.  die in der Hauptsache durch das Beenden der
Ermtearbeiten und das Einsetzen der kalten Witterung be¬
ding ! wurde . Aul 100 offen« Stellen kamen im Berichts-
monat 176 tim Vormonat 166) Suchende, von 100 Arbeit¬
suchenden fanden 30 (im Vormonat 43) Beschäftigung. Für
gut qualifizierte Arbeitskräfte  und Spezial¬
arbeiter rst der Aubeitsmurkt vorerst noch aufnahme¬
fähig.  dagegen weist die Gesamtzahl der offenen Stellen
gegenüber dom Vormonat bereits einen erheblichen Rückgang
auf . Die Zahl der Erwerbslosen  erhöhte sich im
Lauf de» Monats von 1220 auf 1280. Ein größeres Anma-ch-
len der Zahl der Erwerbslosem konnte lediglich durch scharf«
Handhabung der Demobilmachuirgrvovlchritten . wie Jnnebal-
tung der geetzlich zulü liaen Arbeitszeiten . Arbeitszeitverkür¬
zungen, io®« Sverrnng des Zuzugs für Auswärtige vermie¬
den wenden. Ferner konnten für ein« arrhere Zahl Erd¬
arbeiter in der Umgebung Wiesbadens länger dauernde Ar¬
beiten unter Zuschüssen aus Mitteln der produktiven Er-
weribsloienrü vor ge bereitgestelli werden.

In der Landwirtschaft  hat di« Nachfrage nach
Landarbeitern gänzlich auigebört . Desgleichen boiem sich für
Gärtner und Gartenarbeiter wegen des ein»«treten«n Frostes
wenig Bechaftiaungsmöglichkeiiem . Die arov« Zahl der u n -
gelernten  Arbeiter ., für die stch außer dem seitens der
Stadt bereitgestellren Notstandsork -e' ên Anbei tsmöalich-
keiten ln der Hauptsache turr für Gelegenheitsarbeiten bieten,
ist dauernd im Sternen begriffen . Für Hausdiener bsitebt so
gut wie kein« Nachfrage. Lm Metallgewerbe  hoben
die Bau - und Mcüchiueuichlossernoch immer unter dem Man-
ge>1 am Aufträgen zu leiden , wogegen die Beschäftigunvsmöq.
lrckckeiien für Angeböriae der elektrischen Berufe sowie für
Svenaler und Installateure weit günstigere sind. Tüchtige
Pväzistonsarbeiter können sofort in Arbeit untergebruckst
werden . Di« im Vormonat in Streik getretenen Metall¬
arbeiter stnd durch Vergleichsrerbanidlungen restlos wieder
eingestellt worden. Im Baugewerbe  bat die Erwechs-
losigkeit in geringem Umkang durch die teilweise im Roh¬
bau fertiAgestellten Besatzungsmobnbäwser zusenrmmen.
gleich»» bat das Maler - und TLnchergeme"d« dn ĉh da» Ein¬
treten des Froste» den für das Saiona «werbe üblichen Rück-
ich'a« erfahren Im NabrungsmitielgewerL»  bat
besonders das Bäckevgewsrbe unter dem Back-ertbot »» leiden.
Im Bekleidungsgewerbe  sowie bei den Sattkern

und Tapezierern . Musikern und Frileurcn dielten die sünfli-
ten Beichuktisungsmöslichkeiten an. desgleichen blieben irm»olzsewerb« Zimmerei sowie bester« Möbellchreiner dau¬
ernd ge-'ucht. Im Vervielfältigung » g « werbe  übte
die bevorstehend« Weihnachtszeit aut dem Defchästigunassrad
der Schriftsetzer «tue günstiger« Wirkung aus.

Eine gerims« Zunahme bat die noch immer grotzr 3a8l
der Kriegsbeschädigten  ersichren . , d̂«.ss«en bat die
unterstützt« Erwerbslosigkeit der in lÄrer körverlrchen
LristunHsfäbigkeit beeinträchtigten EvwerbSbeschränktem eure
erfreulich« Seniung erfahren . Bei dieser Katesori « von Br»
oenern war iestzustellen, dah sich bier orczentuwl der grostte
Tcii cer Erwerbslosen zu den als Entgelt kür die erbalten«
ErwerLslosenunterstützuns seitens der StÄdt be« itgestsllten
fveiwillisen Arbeiten se-meldet batte . Eemätz Bejchluh d«s
Magistrats bat das Arbeitsamt dieieniaen . die sich freiwillig
für diele Arbeiten melden , vorz-rgsweii « bei der Vergebung
von festen Arbeitsstellen , insbesondere bei Bermittluns M
dem seitens der Stabt bereidgestellten Notktandsarorttan
berücksichtigen.

Im Handelsgewerbe  machte ŝtch das Sinken der
Valuta durch ein« Belebung der Geschäftstätigkeit bemerk¬
bar . kSanÄeamte . Reilende . Etenotsotztsn w®
Stenotuvkstinnen mit frsnzöst chen Sprachkenntnrsten manen
stark tsgehrt und konnten mit Ausnahme best
temieils gestellt werden . Es kst sestzvstellen. dast für tucht^
Kräfte der Arbeitsmarkt für kaufmännische Angestellte n« ch
wie vor aufnahmefähig ist. Die Zahl der Techniker bst M
durch Vermittlung von jüngeren Krätt -n nach autzerbaLb
etwas verringert.

Im Hotel - und East wirtrge werbe Mdnrch
die wir-tÄaf 'lrch« Stagnotisn im Kurbetrieb eine Besie-mrz
nicht einsetreien . Durch zeitweise Beurlauben « vom Ange¬
stellten der sicherem Nestaurants konnte eine weitere Be¬
lastung des Arbeitsmarkts vermieden werden. — Arn dem
weiblichen  Ärbeitsmarki ist di« VeomittlnngstategKett
gegenüber dem Vormonat etwas zurückgHzangen. » as mtf
oas Herannaben des Weihnschtsfestes zurstckzuführem ist. wo
in oen Wochen vorher Stellenwechlel m der Regel vermiesen,
werden . In der Abteilung für Hauspersonal kamen auf IM
offene Stellen 32 Suchende. Für Nutz-. Wasch- und Myab-
srauen waren die Beschäftigungsmöglichkriten ^ cht sünstv,«.
der Bedarf an Manatfrauen konnte nicht gedeckt merken. Del
den gewerblichen Arbeiterinnen wurden in der Hauvtsache
jüngere Kräfte r-erlomgt. Die sisbl der Ermerbslgsenunter-
ftützüng beziehenden Frauen tfi a« ? ein Minimum 6e-* rant±,
— De, dem Berufsamt mit anaefcklossener Lebrstellenve^
mittlung wurden zahlreiche Lehrstellen ann-meüiat . tu« tetwa
meistens erst zu Lsiern 1821 zy besetzen sind.

ErivSTb eines Dltershefms.
Wir uns aus dem D iakon iNen - Mutter « « « s

Paulinen st irtung  berichtet wird , hat die Anstalt dos
m Nastätten gelegen« unter dem Namen ..Kaiser -Wilhelm-
Heim" bekannte Amveen vom Kreis St . Eoarsbamen käuf¬
lich erworben . D« s Kaiser -Milbestn -HeiM in Nmstattcn
dient « lang« Jahre als Altersheim und wurde vor zwei »
r«n von den De'Iatzungstruppen belegt. Über ein Iaür st-rtzl
die Anstatt leer , nur die bei der Anstalt bet- ieben« Kvevs-
gärtnerei wurde weiter betrieben Di« PaulinenMtMrg
glaubte trotz der grob cm Finonzn -ot. worin ne st« befindet,
das Anme en in Nastätttn erwerben zu müllen. da in unse¬
rem Bezirk die Not der A l t e n und Siechen , der Kl « i n-
r e n t n e r und Rentnerinnen  uvaechruer «roh ist und
man ron ihr durch Übernahme der Anstalt in Nastätten ebne
AÄbiÜe di« er Net erwartete . Mit 1. Januar  w <̂ > die
Anstalt in Betrieb genommen und der Haurvorsmnd »er
Paullncnstiftuug nimmt Anmeldungen entgegen i»nd erteilt
iederzeit gern Aus>kunf« Uber die Bedingurnsen der Auf¬
nahme. Es wird b-abiick' tiat . auch Mädchen  zur Erst -steng
und Erlernung der Saus - un d Ea r t enwkr  t -
schait  anzunebme -n . sowie im Sommer für schwächliche
Kinder  dl « Anstatt als Erbolungsausentstalt zur V«r-
fügum zu stellsn. Zugleich bittet di« Pani menst if ûng wm
freundlich« Unterstützung dieses neuen Lleldmer ês . das
viettn Alten und Siechm ein« grob« Wohltat sein wird.

— Einstellung auswärtiger ArSeitslräfte . Es ist in letz¬
ter Zeit wiede-bolt vornekcmmcn. datz Arbeitseber answdr-
tige Nrcheitskräi' te o-hne die in der DerorLnung des DemoSil-
machun.ssaus chuffes vom 26. Dk-ober d. I . grfordertt Etz-
lkkubni« des Arbeitsamts rinaestellt kialben. In «rnigem
Fällen , in denen e>nheimi "che Arbeitslose des in Frage kom-
mende-n « erufes beim Arbeitsamt gemeldet m«-en mnstton
di« ZvGezogvnen wieder entlassen werden. Du-ch D u 8 r r »
achtlassung der Verordnung  bei Einstellurm «on
Arbeitskräften ve-stohrn die Arbettgeber nicht nur seaen di«
Ve-ordnurs . fendevn ü« fetzen ft* auch der Gefahr aus . den
Arbeitnehmern , deren »wanaswe 'le Entlaftirro duvckr das Ar¬
beitsamt erwirkt wird , die e7i.tstan>er «" e tft-nt zu Htmn.
Tie Verordnung wird nochmals zur Veröffentlichung gevrachl

VL sionjetzima, Nachdruck verbot« .

Das MarienkinÄ.
Roman von A. NoA.

Pech »iniger Zeit dran « denn auch richtig die Unter,
sialtung drinnen bis zu ihm.

.Fräulein thronen da so hoch oben", beklagte sich
einer von den jungen Leuten , dem man den Sachsen
«ichörte . Natürlich sprach er zu der Blonden.

„Ich schau' halt gern auf die Menschheit herab",
enntwortete eine helle Mädchenstimme , die Rolf für einen
logenblick ganz betroffen machte, so ähnlich kiang sie
I ner anderen hellen Stimme , die er soeben noch drüben
schärt hotte.

Dann fiel ihm ein . daß er diese Bemerkung schon
Wiederhol , gemacht hatte . Wenn zwei irgendeine Ähn¬
lichkeit miteinander haben , dann besitzen sie gewöhnlich
noch ein» zweite , die mit der ersten gar nicht zusammen,
hängt.

Aum Beispiel , als er einmal in Baden -Baden in
einem blatternarbigen , jungen Mann einen alten Eshul-
freund zu entdecken glaubte , da war er es gar nicht,
stotterte aber doch wie dieser.

Go  besaßen nun diese beiden jungen Mädchen nicht
nur di» gleiche Haarfarbe , sondern auch eine ähnliche
Stimme . Fa . die Klangfarbe war beinahe ganz die»
selb«, wenigstens schwesterlich ähnlich. Nur fand Rolf
diese Stimme hier doch noch frischer, wohllautender.

„Bom Himmel hoch, da komm' ich her", sang die
Blonde hinaus.

„Es muh wohl so sein . Fräulein blicken stet»
himmelwärts ", sagte einer der Jünglinge.

„Und Cie . meine Herren , Sie gehen alleweil daher,
als  ob Sie was auf der Erde suchen würden. Bei uns
daheim ist die Welt bucklig, die Mannsbilder aber
g'radh hier ist die Erde flach, die Herren hingegen
haben lauter Katzenbuckel. Seid 's wahrscheinlich Mili.
iärlrüppel alle miteinander ."

Die Verehrer protestierten . Alle wollten gedient
haben.

„Fräulein Marie , wollen Cie wissen, was Cie fiir
einen Tvpus haben ?" fragte einer mit süddeutscher
Aussprochr.

„Lasten Cie mich in Ruh '! Ich will gar keinen
Typus haben ."

Die H-rren lachten , nur der Süddeutsch« ließ nicht
locker. „Fräulein sehen aus wie ein Gibfon -Eirl ."

„Soll da» vielleicht ein Kompliment sein? Di « ße«
fallen mir nicht besonders . . . Oha ! Die sind ja fertig
da unten ! Aus dem Weg . mein « Herren ! Ich steige
herab zur platten Erde !"

Im nächsten Augenblick war sie in der Tat ver¬
schwunden. und wie aus einem Banne losgelaffen , wen¬
dete Rolf sich um und stand nun unversehens einem
älteren großen Herrn in Radfahreranzug gegenüber,
der eben"etwas in die Brusitasch« steckte, ein Notizbuch
oder Portefeuille anscheinend.

Rolf musterte ihn und gewann den Eindruck, daß es
ein Profeffor oder ein Künstler sein muffe. Um seine
Lippen schwebte ein so vergnügtes Lächeln, daß Reif
auf den Einfall geriet , der andere möge hier ebenfalls
gelauscht haben.

Im Dorüberstreifen musterte der Monn im grauen
Anzug Rolf mit einem neugierig belustigten Blick, der
Rolf verdroß ; er nal>m darum eine frostig ablehnende
Miene an und begab sich wieder zu seiner Gesellschaft
zurück.

Länger hätte er ja doch nicht hier patrouillieren
können, und kür heute war er mit dem Erreichten zu.
frieden . Er hatte ihre Stimme gehört und wußte , daß
sie Mari - hieß.

Ihr « Kreise und die seinigen schienen freilich sehr
verschieden, und es sah nicht danach aus , als würde
es möglich sein , ste auf die gewöhnlich g«sellschastl:ä>e
Weise kennen zu lernen . Aber wenn alle Stricke riff-n,
konnte er einfach so tun wie Eilius und sie unter dem
Vorwand einer Verwechslung ansprechen.

5.  Kapitel.
Marie Segler stand auf einem der vier Balkons

des Bismarckturw .es , auf jenem , der den Ausblick auf
das Meer gestattete , und blickte mit träumerisch ver¬
schleierten Augen auf die unendlich sich dehnend«, llcht-
schimmernde Fläche hinaus , die glatt und unschuldig
aussah . lockend und lächelnd.

Es war früher Morgen , über dem weitgedehnte»
Buchenwaw unten lagen noch bläuliche Schatten , hier
oben hingegen ragte man schon ins volle Sonnenlicht
hinein.

Sie übersah eine weite Strecke der Küste mit aus-
und einspringenden Winkeln , sah die Seebäder rrck>ts
und links von der Brücke am Meeressaum hingeschmiegt,
in beinahe beunruhigendem Vertrauen zu dem so naben
Ungeheuren , und darüber hinaus erkannte sie noch die
Küste von Rügen mit dem Iagdschloffe Granitz , ein
ferner lichter Fleck, nichts weiter.

Der Turm hier war seinerseits von fernher auf dem
Meere sichtbar, für die Schiffer der ganzen Ostsee, sagte
man . bedeute er das erste Kennzeichen der Heimat . Und
dabei erhob er sich keine hundert Meter über die S « -
höhr! Aber bier im nordischen Flachlande , das , viel-
fach von Waffer zerriffen , so aussah , als sei es übe^
Haupt nur halb mehr festes Land , wollte auch diese 8*’
ringe Höhe schon etwas bedeuten.

Marie dachte an die Dergeshöhen , auf denen sie
schon gestanden hotte , und lächelte. Aber von diesem
Turm da blickte man unbehinderter ins Werte als
dort . Andere Berge standen ja stets im Wege . Hier
sah sie die Mastspitzen von Schiffen noch ragen , während
der Leib der Schiffe schon unter den Horizont hinab¬
gesunken war . Das kam ihr so neu vor . so fremdartig.

Es war schön und seelenerhebend, hier oben i'J
stehen, besonders wenn man die Aussicht so ganz fiir
sich allein hatte . Der frische Meereshauch drang empor
zu ihr und mischte sich mit der kühlen Waldluft , die aus
den grünen Wipfeln aufstieg . Köstlich war die Leere,
erguickend die Stille , die das leise Vogelgezwitscher
Walde nicht beeinträchtigte.



fj” Anstellungâuswart^ r irldtncfemerVe*t«&mtaenj dSM LaNdktSlS Wiesbaden.

Sparkasse . Ader auch die Evarkassea
tctt *» d inf€-n al » Kavitalertraiasteuer emfcfe
Sfr ^ ul - t ^r «n Stjikgern am Spar - und Gnoeinlaaen
feâ fsŝ die^ - ^ ieuer wrw an da« Finanzamt abgeführt.

hk W,VÄ* n ä!C?hM̂ « L Diese Kassen pflegen
n-rrn d-e Zin en rm voraus zu berechnen. Bei jeder Einlage

Jft *. « L Pf̂ han . U.  Sfimgft f «Hft. SNesvadener Taablc

, W*>1»«M. 18 T»j. Der « r h , ite r . « »dfa h rerh - nd
5 * 7. * I ;. 15 * # eft  am 12. $€jem&« feine (SknctalottKininlunc®!>.
3»? * w * W!  aus Miesbaden l;£etl einen Bortrag Lder Zu.«Le n»d
^reie der Spe>rtk»rteLs. ?er Redner schlug r-us Zrvetkmsl̂gkeilsgfnnden
rcr. das EportkarteS in  SJurftoM arrtzvlvsen und jr̂ dem (spart. und
^ugendrartÄ! in Wi.rkaden anzufchUehen Man befchletz. eine Versa« «-

dpv,tka»le!lr BierK-dL eis-Lber̂ «.«. cm eiires eitiogtiltigen Be-oatuser ja soll« .

«umfahre ® HL ™ »s äU™ T'ÄIutz des Rech-Kavitalertrasfieuer mach,
bot ^ ®« NeEsm inift er der

«rf^ TL . i Kassen gestattet, die Kapital.
r« der lausenden

vna Manuibg einen orasniS zugrunde liegt der um die

w. ii 5 ÄaptfaleriragTteuet ab. Bei der Ab-
jMsf&tJl 'X  baden sie die Höbe de« unverkürzstn

Äute ^ en ^ 6 Gesamtsumme du vergüteten Zinsbeträge
Sveditenr . Di« Unvor-
zu einer Beschlasna-feme

ZuZ’ ««awaer zu vertreten. Diese bomer-
^ ^ ^ ^"Eschevdung bat das Reichen,tttlchaftsge-ichi g«.
uonen . Ln» fonttollstelle des Beauftragten für d e Nb«

Ein- und Ausfuhr batte zwei Kisten bolländi-
KJ £ISL £ vJ? tf$ kn «Die Beschwerde wur'de
Wrii ffi-r> «?a die drei Doraussttzungen iür di«
Rechtmatzrakeitder Bertfallerksärum, gegeben waren Es

Gnifuchrverbot und Feblen de' be-
EinfuLrtewtllüvng . Der Umstand, datz die War«

§n ^Sk^ ^ ">»;«k>̂ ^ ruar ISA) eingesührt war. berechtigt
Irrtum H T ru einem Frevaatbeantras. Ein
mbnZdi Jl*  Glnsribrvorelberiften bcirett den Auftrag¬
es hnv%bk UnnorTicblhteh  des Kölner Sved,.
Mrer Eef« ^ ^ .̂ n5̂ .°" ^b..vdn- dem Beschwerde.l‘Z~l et  X' 49e,!‘tw,t  S « « den. den Frersatb— zu  ste-llen
^ . ..^ ^ Entschädigung für die « eofalh
toer H*"»r „ 2 Vißwerßhibnrr  nicht «uaebMigt » er»

cr  das Fehlem der "or-
{ “ , -? r prtlF'S f"fl weder gekannt bat. noch bei Ein»

zrÄmng forstalt -ger Enklindranngen bätte kennen müssen.
“ta* **"*?. Schwerverbrecher. Am 13. d. M. ist

biercher gerichteten polizeilichen Meldung in Diorz-
der Kauimsann Michael Rö'chlau in seinem Keschotrs-

Kannten welcher sich zunächst als Krtt
tninaDea -mter aussLb. uLeriasten und übel zugerichtet wor»
ten' iiMM ’®r ! ^ ^ ^ "vsssstochen oder ausgetr«.
mnuiW tote Nase absebissen. Auch der Täter welchem es

”&'•& sw!

ÄW 'lÄTTÄSh '; s W -L
fĉ S Ut9  ? u. machen. Als Beute fielen dem Ber.
brê /er em Brillantring mit einem einkaratiaem Stein ran

m ovaler Form mit Platinkasfung. sowie ein
mn»a»»er, kurz adgesteavter Sommeniberzie'ber mit einer
Kn«psr«N« m die bände. Er lieb am Tatort einen

""«" kl mit schwarzem Futter , zwei Reiben
schanze Knapse und Erimmerberan an Kragen und Strittet,
c£ T* Ias . e-nen braunen Stollbandchub . mit Wolle ELkrtlow!« crn Ta chentt-ch zurück. wrtulierr.
w .~  5 * Kleinigkeiten kümmert sich der Brätor nicht. Eine
Awkkr»chtlassuns geringfügiger Kostenbeträge ist iebt vom
ä ? st 18 m i_n i Ft« r anoeordnet worden. Eine Rieder,
stbkgung oder Zurüctzablung soll in der Regel nicht veran»
Mt werdem. wenn üch bei der Berichtigung des Kostensatzes
Ä" > "^ rschved von weniger als 1 M. ergibt. Der Bet 'aa
Ä «Her zur etwaigen svateren Verrechnung vorzumerken. Der
Mrtng« Betrag mutz aber niedevgelchlagenoder zurückaezoblt
ff«^ « errn es d« Barte , ausdrücklich beantragt. Bei der
Einznebung von Kosten wrq> nach der erfolglosen Mabnung

Bettag nack>der Gebübrenordnungkür Zeugen und Sa »^
«rstcmdAe gerichtlich sMgefetzt. Die Entscheidung soll
Mr dk Staatskasse durch Beschwerde in de- Reaê nur dann
^socht « , werden, wenn es stch um Fragen von grundst-tz.
^ " Bedeutung oder um Beträa« bandelt, die nicht im <mjfL
verbalttus »u dem Bechwerdenerfabren steben. Von der
«laun « von Errinmerunigen ist daber in der R-ael abzufeden
stobst,na° mŜ VSS, erfT P*’ i ?? .? ' baft  die Einziebung oderÄabmng mtt Kosten oder Weiternngen verbunden ietn
ÄöEstÄm " <hW tt* flsen  B -rbältnis zur Sähe des Ä

Vont-entcht« über » « »st. vartrSae und Deervande »^

Svort.
tn «INnr > C6»rIt-.nfeB Mtt eittm « Iturs flr * n»

uttb §ortoekch,I,ten« ah,  leimli hem S> bis 31 Tejembsr IW,
ttittu Geltung des Lkikl-ibs . !>k»r>r»̂ :r.Tech»ik- . Nnfias-n Und en Skiktu»
IMtilmiH - Telcrl.cn Wr 18 - zu . ichicn fieritoufr* lisgi 308 Mei«
ulet dem Meere, ist TchneN,ugsft,Iien der Linie Mnnch-n.^ind- u. besttzt.
°^e uns mitgeteilin-iid, , uic und gennz.nd «.astbüse lei mLzigenP -nfi-n»
Meise, und reichlich« « erpfttsung.

Gerichtslaa !.
« «ftech-iw-pr,, -». Bor dem L»ndz« Icht BvrNn1 wurde -der.

T w°s»>? -r k!r°„eche gegen den -hemxl̂ en Prokn-
ristcn der Reichsstelle für OS;, und Eemuie Pl- te, wegen uneiloublcn8 >-
z- S«s °->n Pimifto, in Höhe non I 200n.,0 M oerhsndeü Dimes « eriahren
-st ,m gllxemeinen durch den -Anncli'reiNch erledigt, doch motzt. n«r ein

, - in»ichung des übermützigen« en-innr, zmifchen
dem verein zur Bekempfung de, « eftechunzsunnolens Mid dem Znler.
!tr,2ri J^ ll>etI- 3" ,infm »dscschiofsenen Vergleich ner.
ptlichtet stchP!«le, MO« « . in »proz. Re.chsnnleih« und lt« 009 M
? 6S! ,** ,.Ms •*****&  l ('n' ä»r «erisendung für dir lungerndeng .nder
Denifchlonds zu ze.hlen Die « steten 280»80 M. ,ollen ar.M den « gezuhl,
rerWn, Beim «m noch schwebender Zloilprczetz der Reichsgemufestelle gegen
Plnte z« ihren Künste» entschied« , werdens-ll Plnte hat auch!-«, Kost.«des Vorfahre»- zu tragen.

, aH  KKmchegrl». tat  Lch,sfe«g. rich< estarlotten.
8«r« »erhandelte aus « ntrag des Be-eine gegen da, VcstrchungHuirwesen.
«e , I, gegen den « onfmann Philirp Buchlo». Der « ngeklagte leits. dio
Eink- llss- Steilumg der 8» ma RZalier Hrene in Cha,loitenburg. dt- einen
gretzcn Vsften Diubenschiene» con der Krnpvschen Krrcdrich.;,lfted.Kül:« IN
Rheinhansen geknnst hatte, «nde 1SU war Hechkonjunktm in »ichem
-rtttel. Lu  konnten bei weitem mit dis erforderlichen Mengen «asz«.
wol̂ werden. Da »-kirrt- Hoene dem Rrx. ll-gren. j«xt müst. jê »
MttLel engewendet narren» um .-Natecinl zu bekommen. Der Annettante
bot darous bem Krlg>»lche, Abtellungn-o- tsteher !>ers»nllch ein, „3B»L>
prfimte non l» 000 M. an ine er fftr die Wohlsahrtsemrichtnngen keino.
7?err-s varwen̂ o könne. Der Firma Ärrippl - i dir Angeklakiterondir
Vt- rzp-ömie nichts mitxete-.lt. DiesclSe »Lch- di, VrLmt. auch »ich: an.

kirnen, oüne giuen die PreisOestimmuûn u « Stahlwe.ksver.
»»rirkilt - den Angeklegr«, weg«, Ds.

UrÄ * 1000 * ' ® e,l>,t,afe t"st «kannte ctif B-rS!,-n!-:chung d«.

Mvrftrt^DwsggSr. Erst«» BTtrtfc Seite3.
dorthin Ma»«»ortint werde» um um weil», oerscha»»-, z, wer»«» vi»
0r,»If»»g»«hteilang d»e Reichs,chahministarm« , Netz dnw» i»e.
feUr, die Beschlagnahme oornehmen.

M. Kamps mit Bandit««. 1» »in<m «asthafe I» « »nehmaih. »re«,
rneas«». erschienen trei Fremd« «n! -cidericn die Laste unlcr Be»r«hung
mit Re»«l»er» aus, die Hönde hechzuhalten. Er enisp«»» stch«in Hand»
gemange, wobst «in Last c»n de» » andite» «rschassen. « , zneil« »e».
wnndet wurde. Die Beuditen entkam««

Mi« sküsstgem Eisen »c,»rannt. Roch-iner Meldung de» „Verl r °g«dl.»
a»e Ellen Sfsnete sich im Liahlwer» der Firm, Tbnll»» «>« » ietzese, mit
slöstigem Eise». Ter Anhalt «rgas, stch älter drei Rr»mi« . die uolistdndignerbrannten.
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Neuss aus aller Welt.

_ * Kkn« v -^hoeen.TcdSchiniskeier f>um ,.V ). S°b„rt-.Inr,e de, Meiller«)
°' ^ ,?Ê k-?fien de, Echiclbei'chen Rrnsetratorinm,". ^n? e«

Im £ aaI' bc* -Sr--uenNllb,". Oranienstratze 15. 1

waren die Menschen. Die Kaiser -Wilkselm-
Brücke da unten mrt ihren zierlichen Türmchen sah aus
»ie Spielzeug und die vielen Buden , die zahllosen
Strande ^ ene# nut etoas  größere Kiesel auf dem

Teradlinig grenzten stch der Dretterboden um den
Eingangsbasar der Brücke und die Dretterwege über
den Strand von dem lichteren Sande ab, und auck die
dunklen langen Schatten da unten waren scharfkantig
wie mrt der Schere abgeschnitten. 3^ . fJ

it )ie Beethoven aussah.
« ^ § ^ «.rEEö °a4.n-Koi)s, dies Sinnbild des dämonischen

ums in dreien Tagen, da sich die Wett zur Feier
foŜ ir00' § vburtsiass rüstet, überall entgegen: es gibt wobl
^s ^ F'"^ r^ ? ,nvi«Bklmer«s Gesicht als diese Züge d«z

VSf 1,*Unö ^ wie verschiedenartig ssnd seine«ronisse , sind besrnders die Jdealporrralls . in denen der
Messter ou evirem phantastisch unwirklichenWesen umgestattet

we^ «. wett mir alle Beethovens Äuberes so gut zu
^nmen glau-Len. erhebt sich di« Frage : Wie sah er wirklich
StriW ? eot fci£4oe V Iein* Sricheinung im Laufe die'es
MMveuren Lebens? Die emzkge getreue Antwort darauf
£mrwn ums Me zahlreichen zeitgenössischen Bildnist « geben

ES lerne Evscheinung von seiner Jünglingszett
»einer Reife lebendig entgogsntritt . Das

.H ^ wen. das uns Beeßhorens Züge beirahrt. ist ein
Mttanrlß m«s d«m' Jahre 1786. Der Sechzehnjährige ist

2lilst im engen Staatsklkid mit Svitzen-
L :.rTt b̂ ^ ^ Mtlachtenem Zopf dargestellt : es ist ein nn-

. « .vnsthattes Klndergestcht, das aber in der vorge.
Â ^ .?-iEE'rn. der breiten Nase, im vollen Mund dt- spätere
, usoregurg dl«,er noch weichen Züge ahnen läht und aus

Is . «uf eine untersetzte gedrungene Figur
. Hb«  daimals enckstslltvn bösliche Boaennarben

Lr ^ twi fiel der junge k' .etboven In den zier.
bas . Wilde ' eines Au - kehsns auf.

•. w 'chlK-ertlbn Ezerny aus jener Zeit , „war
von langbaarigenk dunckelarauem Zeug und

t^ EeDer geNeidet . so dab er mich -vn di« Abbil.
feil r*«* *11 Nobktnson erinnerte . Das vechschwarse
« ^ «'" b̂ b.e sch zottkg. L I« Titus geschnitten , um feinen
SL „ r>t«J8iIbntr (e cus beti ersten frören fees Iß . Jahr.
^nt 'CTte drücken fern Eestcht einen dämoni 'chen Deidens »ug

tmmt l  lchlimmer werdendes Gehör.
mtotn  verursachte . Das unordentliche , wirr flatterrrde Haar.

^ ^ l»Uane,kcn r» ZEritt « ,
chetnt. wie sich fetzt heiairsstegt, °«n Frerlerha«» ciizcleo.! narte»
If ” ' ,^? ,e Etaatsmrwaktkchaft hat eine vnicisurtung « e«e» BeaL- ltistunaß Uni '* RiB «b 7----»

ftngertdjtet. Auch ein MeLlcĥnredo« kst. den Ztgmmen zum Opfee

«in snlsch« va,t . In her « rsi.Padt Rrab«« an der « ahn Hnsnm.
ITSlto . Echwlndlec. der st-h Dr. Fre'd« t « ies-w. iter nannte.

-ine» « izt eertreten and ,°x- r ,-hwicrihc Op»r- ti-n-n.
“f . ftümKcihast. sstgeRammen. Den « reien machte st« d« . Roll« -"
verdSchtig. »nd st« veranlatzten seine « erhaktnng E» stellte stch»» d«

-tz man Len ,n rWea
Dcntschland» gesuchten« -trSqar oar stch ha, 4«tzt hat t-  rm Ssriaania
!'L? rin9jB1 ein  ® ert5nlp'* «bg-legt. Cr ha! znĝ eben. der am IS. Spril
t0R in Rahnig ged-r-n« Kan,mann M°r Die,«weiter zn f-,n. « o» j-h-c

“ efn* Sr»b» Verlieb« für die mei-chrnlsche Aif-enschas, aehabr nTh
?if !r«_fcte medizinische» SörlSl« IN Brnn . Sküizbur, nnch" TStlinae»

-ingeschlichen und dert die V-rlelmigen mii ana-HSrt Seme mtitntn
SSf « * W . er M aus Vüchecn and als Sani?ats, °Ida. .m F.^ 7 -̂
schafft s- dab es ihm zur Rat möglich ge» chen fei. Rezept« auszuichreih«,
„nd selbst - p- -at!--n»„ an Lchwerkrankenvorzsnehnran. Ei ist berert»
einmal w«,en Betlegan, da, 5re,h°craiiteis mit zwei Dachen Eesangnrs
bestraft autzerdem wegen Betrugs mit »m Zähren Sefüagnis » ähren»
letner läligfe !« in JiisHra »oi »iefawatier stch mit der Tachler ein« an.
gesehenen Eurebefitzers-erlabt und auch fri &ere Darlehen cn-gcncmmen

Den Echwiegeraaler erschlagen, tzls her Tischler Mg , $u *ii  i„
Äreu«« M  Dell «- HL-t«. wie das Dächterchen fernes Schwiagersutee«
kch-chari -an dws.m mchhandeli wurde »nt laut schrie, eilte „ hinzu an»
M » i« 6« «« « , , der als lähza-nigse Mensch b»!°nni ist «,s dem Kino-
kniat. und « schlug In ,einer Wut schlug er h,n Sammer. nni d«n n
»i« Werkstatt -e: lasten hatte Schachert»ai de« Reps, ,« datz Schachert f»

2' 4 ' **“ tti,Ü VU!U Mk >em « -richt in D««au

verschl̂ nn, FluR«»gtallan D« . „« ml. lagebl > mht «, . llt .
ntoft berichtet. Im Walde he! Salzuflen wurden - iel- Teil, »in«, Flu»,
zeugparks im Werie °en llbar einer Mil' ian M- rk Pfunde», di, cffeabTt

Isdustrfe nud H&Mes.
. * Hjiadelsbeiieiiuneon swiseten D«nt*«M»*d rmd
Aetuutea . Von  vertrsuenowüruiüer Seile erfahrt tüa .JruU
u. rinnd.-Ztff“. daß die auslraliorlie Gesamtresiorung da»
flanaelsverlot iril den ehemals feindlichen Uindsra:
UeutschJand. öslerreich . Uncarn. Ttirkui und Bijla.'iri.-a,
tatKfichlich»«'cehoten hat. rorveit e* die Autfukr nnlaiugt-
Dag Einfuhrverbot l.leilt vorläufig beatehea.

* 45  Pro ». GciviBsivertciluii« bei eieeui BraBfrfiantof-
uehmen. Der Höhe der Ausacl-üttunarB#ci* niößt» • * der
Dortmunder Union - Brauerei,  die \ ors!»>b«llds
Gewinnvcrteilui)» vv,nehme » kaun. fflänztmd 3oii*». fiu
Mick in die Bilanz » Ist aber doch die .'iedrJtBrm»«* »ai
NM», m dencti sich »las B-aueewerte hefindot. Di# rt#fe-
einnahme beträet 11.02« Mill. M (l v 6 J IS Mtll Md fa
cieeem Betraff »lecken fast 2 Mill M. nußei-mv«»Siche Eia-
1 ahmen , wie Eii 'ffänee au » Steuerrückv ei eidiiHeen. R*.
»itzunsreu und aus aheeschriebenen Forderuruen. Beirieh*-
unkoeten. Steuern. Gehälter und I fthrie beiraeao in If )1 "0
6.827 14.488  Mill . Md. Die Abgchreiltimren vermiadertaa
»ich von 0.445  Mill M auf 0.397  Mill M. Der üher»«huß
beträet 3 795  fl. 186) Mill. >1.. au» dem wie in- '■oriahre
tO  Proz . Dividende und überdies ein Bonus von 26  Pr «-z airf
da« von 4.375  Mill . M. auf 6 475  Mill . M. erhöhte Akii<**-
traoital zur Ausschüttung celangoti soll . Eine Erklärung
findet man aber im Geschäftsbericht, wo die Verwaltung
sogt: ..Daneben war es uns möglich, unter Auenntzimg <!et
großen Nachfrage nach Hausbesiizun * # »
eine Anzahl früher erworbenw entbehrlichen Pewlzmienn
■» cm fern Nutzen abzustoßen .“ Amzosie’d» der Talssrhsv
da3 das Unternehmen nunmehr jetzt vier Dortmunder GreS-
branereien in sich vereinW und zudem die Malzto*rh*J!i.wg
infolge zunehmender Steigerung ptc ße Retriebemiltel er¬
fordern. beanlreet die Verwaltung die ErhShoae ch«, Aktivm-
kapitals um 3 525  auf 10  Mill M.
. , , ,̂uĉ ' tfwe «,. ( o.. A.-G.. B-JtÜa. Der Aufaicbhwat-

»8  die Erhöhung des Aktienkapital # um 15  Mit ) M
auf 0O Mill. M. Die Aktien sollpr« T«n i f̂nrin K̂ n-
sortium ilhernommen und den alten Aktion*!-®,, hfm.
bSltnis von 1 zu t zu fi 2 Pro *, amrebetea werdao.

Srltffßfteti,
Rtoshmlt mrt m MiStig -, Sragen and «Hn- REW >« R«h7ichksit.,
« . O. Weucer- Sie stch -n den Vararlünaischa« $ *estane« *i«.
«Mn». 5.« D«n!elvc»rtr »rs ».»-chn, « ei lin W.  9 cu ~ -

ktratze 2818, kann Ihnen mit waitecem »tanen
O. «. Das tantiementrei« »uslandisch, Keck strm, ahn. Vm»!xi« rng

«ber unter Rannun, der Vater», fflr den stilm ber»d»». t mnbon

8 * #uaa

fe«r dmkfl«. ziemlich tief herabreichentoe Backenbart , feie tzuschb
?£ * Auacabrauen geh« , dem Sesscht etwas Düsteres

* ' o - V DßIle, i c* fr* und starr «eichlostcne Mund Weint
nach Liebe und Eenud zu lechzen, aber schmerzliche Reüa-
Lchme'rnini^dl. st die Zöge feen Schleier einer ttecken
Schwermut die damals in fesm erschütternden Heiliaenstadter
TMameal . beroorbrach. Nus der Zeit feer ..Eroica '̂ stammt
f^ ?.!^ urs aus feem Besitz feer Familie Rrumsvik. der be-

l«n>« ..unsterbttche Geliebte an gehörte. Das S»l-
bricht nun aus diesem Kops bemrr mit

Darren Saar und langen Bart , den kühnen.
maEatisch blickenden Augen, feem befehlenden Mund der
mochttaen. evel geformten Stirn . Die 'em Beethoven trauen
haben°koll-^ ^ st̂ st!.st'L. st° ^ « -üb". Ravoleon gessroihen-t-ck̂ fee. dah ich die Kriegskunst nicht so versteh,

bke Tonkunst: ich wurde ihn doch besiegen!*' Sn einem
im F̂r Mengst stetst 3 ’ Möhler leben wir Beetbs "en
FLll? w VL tLn?r, ^ uf denn m sekunder
Me geröteten Eestcht kielen b,er müdere Stimmungen
S-ra/iark̂ Ctir* - in ber sprrcheichen

der Lioven scheint die M »Wk fees Ftfertto" auf»
zMingen . die ihn damals befchösti-gte. - ororiw a_.
. ^ 2m Anfang der zweiten Zafer̂ hrtt» de» 18. Jabrbun,
deri» bilden stch dann allmählich jene ..z,klopischon" Formen
des SaiWies . rene gefurchte Tragik der Züge, die wir mit
fecm Deettboven.BiId verbinden und die zuerst kn der Büste

£ !̂> 181| auftreien. Eine mächtige, fast .kugliz" «e-
wolote Stirn mit ausgeprägten Buckeln steigt über ein Paar
stÊ Mr̂ ^ tt^ E Auaenknochen an.  unter denen sehr tief
feie Augen liegen. Platt , schwer und kurz senckt stch bi* Nase

ftmuwrer iWetsg: «ak «t<̂
Pwentworfl!« Rhr e«n p°n«ilch-n Teil F. »aut » ««  es,
s- »un ,sr «rl: « . ». Vantnitti:  Mr kan leiale« b»*
i»— » « "»-. '»- - und r - std». : W. Eg . ILn

__ _ • • Vl“ 0 “ 1, Wmt “i >" ®i«»a«»ein '
(».»« Ja# 3W8. * <*• ll,ab «r̂ i*«n Hafburdru-twatM

» » 14111111» tot Schriftlettuas i* ut» i türa.^KKSSÄT“ - •swawiefig.*

{« r« a Zwei tiefe Kältest tttechen
c. dessen Winkel voll unsäglicher « itterkekttan Mund herunter.^ . iu«  uniajunjer ^ urerrttl

-^n^- ^ an und für stch symmetrische Bildung
^dikk>K. wird büren dre Pockennarben noch mehr zer-

E " umdK-.rklüttct. Zwei Wetten der stärkstenE^ n'â i
vrallm rn skcsem Antlitz aufeinander, das wie eine onüfe
Ma-ck» feer tragrhten Must wirkt. In dem unteren Teil
kê ÄbnD u-ngehSndigter Kraft und aulwühienfe»»
iicĥ E SetrtI.5r« >;8 «»er thront amt der Herr.

fe.!s. . un, dre Bemerkung seines Btoavasbe-n
Schindler begreilltch macht, featz..ein Jnvidsr aus dtslem«He? ^iAoÄ

uL e. Wesen», »ge sein», Geklebt,. Seit 1813 he.
fcLfif ?* **U "̂grauen und nun fisrfeen lein« Baku«ber

?EespeystIIchM  in ikim: ..Das Anstken
h^ fr  15 « h24i* r M » ztTtern überwSttiat fühlt

,jßf m .-̂n1ae,ster,en " Schimier stilisiert
zedgt ihn das theatralPch wiok'ame Gemälde Stieler, . «her
Wie wem dg feki dar wirklich« Beethoven «eseb«« U . KM m<ur

Kfeon aus den feinen durchstchtigenSLnden die nicht, mit
fern swkj, . stark behaarten ..Tatzen̂ fees Meister» .ü 7nn

w *** 1S^ 3 f,a<  ^ <lnn  ber mähte Mast/stinerZeit WaLdmuller ein Bikfeni» gelckmffen
wetterleuckict' duwkl Mes-

tchc.nba'8 und Melancholie m den düstrer blickemden Aua--n w
^7/ualvoll gevretzten Mund, aber das SbrM«

.̂ ««alstrlen Antlitzes überstrahlt den mSrrl
rwit » usbriicf, 11t den ffatttrnbfit weihen Haaren der
l ^ WmTunb̂ VMlf êrrt Ifir,*’L Trlcheinu-ng. »n dem mitten-
iCnltrit .}? c *- 'r unendlichen Wehmut die -er stillen GeschO
lwgt eine Stimmung , die mit den Enhärenklaingen da«
.,M,Lsa solemui, auf zum Himmel schwebt. 0 . L.

Arrs rinnst nnd € eb @n,
Edelreiher-Kolonirn in Ungarn. Die n-mnrPit***

Edelreiher-Kolonlen. die früher besonders reichbaltj. g . -. .
tefeen durch blindwütige Berfolgung sowie Msntz urch
N ^ nseVô errê lierung eine »etrmltW Bermi^ «^ &

.tlnckbmger in feer ..NatunrMenschattttchen
WoMnchrtft berichtet, gao es um 1848 noch 19 Kolon-»«

i lÄ r,fcttS W etF °- 500 ^nttpaaren urJt ** 6 ?%19 » rutlolrmen des Sechenreibers mit un«efähr -gm
d^ ren. Heute haben stch nur noch4 kilbeenê eVkosonien

^ P ^ ^utpaaren erhalten , unfe zwar Kisbalaion und
.^ "̂̂ fDler.sveriöl'ee und ^ecJJ” 0̂ Ter Seidenreibvr ist bn b-en lekten

t« i au» sanlttichein Brutsebiete » mit Ausnahme de? Dbefestka
baro verjchwuinfeen. wo bemte noch etwa 2W Paare io-üten.

0- ? - 2000 Safere altes Eichenholz. Bei den Au- Helle,
ningsavvetten um Dach feer Londoner WeLtmfM« Hag ttnt>
fe«: altem Eebokke. die aus uralten Eickienstämmen»earbeiket
stufe. MM großen Teil entfernt wollfeen. efl * uerffft* w tfe
diese Eichen-bflser untersucht haben, behaupten, das, vh ê ve»
‘Ä2Ü52 ? I» 2000 ' «̂'bre alt find Ein Menbrrl «fte»
Eick̂ nbrett. da, mefrrert hundert Pfund « ie«f
Mu!eumÄtuü d«m Schnrttblonran Jnll' itnte in Wo'M̂ ur«
dLerwteew Andere Stücke diestt uralten Eicherk-ll'».-
er« sechichtlrch« Bedeutung hetzen , « urh», .V:
ensitto» » Museen geschenkt. r»'med» rn

Kinnfprwcst.
Btzr m,r d«> VNU nach-»«, tr«irt
2-nd nicht im  Citfne achte«.
* )« ihn. di« » , », j» Un xf, t «eieat.
S« wird jot bald intz »««Ven Kti&wr
8te Itiu Unecht hchha, mnftn, %
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Kaufiu. Personal.
War Stellen * sticht

•der sn vergeben hat,
rr»iMjet tick stets am
testen a. d. gebühren¬
freie* Ftellsnnachweis
ee* KaefrnlnaUrheta
Veretmi, Lisisenstr . 26.
Fernspr . 61*5. F 376

Eiu durchaus tüchtiges
Bürofröulem

oder uinger Manwfloit
in Stcnoar . u. Micknncn --
ichreib.. in einfach, Buck-
fubruns bewandert sofort
gekuckt Oif m, Gehalts-
^nlvr licken u. ®. 796 an
bau Tttiröt -BerlL L

MN« BeiMilW»
TU» der Lederwarenbrck
sofort «der 1. San «eiuckt

oarrn -TeichaftLedern.^— -
M . Kandel.

Langgafle 14.

Modewaren
Jüpq . Arbeiterin (euch

Mediltin ) zur Äniertia.

»leTätigkeit u. F . ,mV» fo stefeau.
Weikzeuanäberm
für Hotelwälck« ver ss
«7-wckt Kolaiiche^ —H

Me§ArMNu
Ilrcad.a-Diel «.

WMlStK - äi
-ehr erfahrene .

Kinserpklenerrn

fran«versteh.) «esuch:
orft. Mm :. Leo, . Billa
üstAL .&«K «tea -S

nJeHcrC»
Allein mädchen
jii jungen franz . Haus-
mlt geluckt. Euter V >bn.

;e Kost. hfcönes 3vm.I u . £ 782 Xt äMl

Hausmädchen

der schon «n Kastensache.,
gearbeitet bat . für Sofort
neluckt von Vormaste
Miesdad Emser Ete 21.
Meldungen unter Völ¬
lige ^ >er Z mguiste an
dVn Werktage« von 8 bis
12  Uhr früh^ „ „. . oder von 6bis 7 Uhr abends.

f Ätllm -SeW )
( Ml Mich« Personen )
(  GeWeebliche» igttfand)
Jim» aebild Mädchen

lein-S""tStellung'bei allei„Sender Dame , bei aut-
BehandlIns - Offrrten uMt

sucht Stell - cm liebs_ _ _ liebsten
iti Kindern . 9?eh . bei

oleumerltn «. Schwa lback.
Ktrptzr ZI

Mädchen
vom Lande

bereits hier in Stellung
ngrwesen. «ufrm#foblem f

oaifende Stell , als Stutze
bei älteren Leuten. Oft.
unter 8 . 733 an d Tag
blatt -Berlag

Zwei Mädchen!
ehrlich u. fleißig . suchen
zum' 1. "Jan .' Stell auck!
in Hotel eder Bens. Off.
u. T . 735 Tagbl .-Verlag .
t Männliche Personen ^

[ K« rimSnnische» Pers»»al )

Hiesiges Großhandelshaus sucht per bald , evtl . L JanuarIliirorätime
evtl , mit Lager , mögl. Parterre . Off. u. E . 795 an Tagbl .-Verlag.

Villa
mit 8- 10
Karten tn

Zimmern, mit
Oer Nahe, der
itfe

Buchhalterstelle
sucht junger Mann . 30.
alt . mit ben erfordern

li

WI . Wisst
Kenntnissen versehen, und

mit Inventar zu mieten
gesucht. Off. u. G. 794

sucht sckön' mobl, Zimmer
mögl. sevar. Off. untermögt.
E . 734 an den Tasbl .-DhLadenjeeempörtiö in e. joolv ar bin TaMMerlag^ .«rb .-Fabrik m Stell. Kinderl Ehev. (Staats-

if. u. 5 733 Tasbl.M  fteonfrel lucht

Junger 12leete Srntmsrn.
flßAMM fefcVfÄfil4Jl«mn mm* LL«E

IS Jahre. Brima-Reife.
lucht Stellung als Lehr¬
ling oder Volontär auf
Bureau oder tn Fabrik
Offerten unter V. 734 an
den Tashl -Äerlag

in ' gutem Hause. Off. u.
73-, on den Tagbl -Dl

Wemiteb . ja . Dame
fu^ t frdl . mödl . Zrmmer.
Off. u. G. 792 Taobl -Vl.

s Gewerbliches Personal j aus gutem Lause , suchtv _ _-7  wirnr ft K
Strebsamer is . Mann.

f:
wen. .

.. . . sssEnsaL, ... .
etIr- Diener . Portier . Käst.

, Jan . Prtvatvsltflsn
— . , bei ehrbaren Leuten . Oft.
sute ^jytii Preisangabe unterverf. frans , svrech- guie i m;t Preisangabe unter

Referenzen , sucht sof. ober TO. 735 TasblMeML_
? frtrttrr non Enasaemenr l Junike Dsme

sucht ^
&

{. Iväter vast. Enaasement
" »rtier . Käst.-

'«SrBote oder
trauensstelle.
unter D. 732 an
Tasbl .-Perlag erbeten.

eaant . Wohn- und
_ _ — im Zentrum

1Offerten unter I . 796 an
oen den Toabl .-Berl as.

!®epl möliÄ
Mgeii. °mmt

ver sofort oeiutht. Offert

per sofort gesucht,
den Tagbl .-Berl.

l «sunaer Beamter
Offerten unter 1 . 788 an sucht mSbliertrs Zimmer." ' am liebsten mit Venston.

aeaett gute Bezahlung.
Offerten unter M. 738 an
den Taabl.-Verlag.Wmlker.3ngMieur,Achilekt.Wer iTgrwra

gesucht, nebenberuflich oder halbe Tage für techi. kaufm. -icmUtl. möbl. . hn,bares
Unternehmen. Alter, Rejerenzen unter S . 785 an den
Taabl ..Berlag.

icmuri. mvor. nriwuK
Kmeliittö ZiMer

Laborant
oder Laborantin

i im Zentrum Osierten n.D. 735 an den T.aM .-L

mögl. m. prakt. Kenntnissen in Oll» und Fett -Analyse,
p. l . 1. 21 ron Fabri ! bei Wiesbaden gesucht. Angeb.
mit Aue, v. Geb »Ansvr. nnt. D. 734 an Taibl .-Berlag. \ L enllon.

um
bau»

1. Jqn , für kleinen
Salt bei «nt . Behdl.2—1«stuckt. Borzust v - -

Lmier Strabe 25.__B.gL

Allein Mädchen
>r Stundenfrau ^ esuchlr.

Kausarb.
Mi ."SL 'walb . S tr,

Pertrauenswurdt ^Dertrauetiswnrdtses
Allein Mädchen
in kinderlosen Haushalt
,uim 1. 1 nach Billen-
Lolonie Frankfurt gesucht
Uitbere» in Wiesbaden.

ash
lallen tagsüber

ÖrdentNcheei Mädchen
Haufe schlafen kar

ie>. Kondit . Bethse.

..tlteee ehrliche Frau
oder Mädchen tassuh . zu
einer kranken Frau gejumt
D -tztzeimeL-xtr ^ Bart

rtnndenmLdch . os. Frau
-m ölt Dame sei. Mainzer
kt rad : 48.

Wir suchen rum sosartigen Eintritt mehrere>
^ Schöner Laden.

MtUJIUjJV F393 TOorihitr ■ Oramenstr . oMb-,- derselben, ans 1. 4
13?! zu mreten ^ ermckt.
Oft - u. E 782 .TaML

Sache »u mieten
Laden mit Wslimma

— — , oder Wirtickaftslokat.
bezw. banktechnisch oder kansntännisch geschultes x,uÄ kaufe, event- Ein
Hilfspersonal. Schristlichr Offerten erbeten an r'chtnnĝnnt^ -chor̂ dos
Mkichkk MsW MM8.51).

AM«Äsmttmg
von 8 früh für S Zimmer
u . 2 Büreraume gesucht
MMirLbLL ^ -_ -

auiere Dkenatsfr_ _ _ -»fron
äal . 2 Std . «et. Rebluns.

St,telhe < tratze .?1.
5 - sbere Putzfrau täfft St », vorm sof. «esucht.

Achilles. Ech» alb . Str 8. 1
P « s»n« ~*j

^ ri^ mSunlsch«» Personal )
Im Berstch.-Fack erf.)InM

MÄ « .
>« den T«,bl -Berl ,g .—

Buchhalter(in)
Korrespondent(in)
Mchti». möglichst sofort
gesucht. Hattenbeinu nabe
Wiesbaden u. Main
Äf. st. 3, 78?

einen hrebs. unverh. jungen
Man «, dem es daran geleg.
ist, ein hohes Einkommen
,-u, erzielen. Ter elbe hat
nur das I kas» zu bcwerk-
Neklisen. Erso derlich inb
Mk. 7 00.— ,n bar. Oisert.
unser St.  796 Tagbu»Berlag.

Wir suchen zum baldigen Eintritt einen
erfahrenen , gewandten, branchekundizenBeamten
für unser Rechnungsbüro.

Oisert n mit Referenzen schriftlich erbeten.
Maschinrnsobrik Wiesbaden , ®. nt . b.

»Hauptbüro am Bahnhof Dotzheim.

Fräulem „
kuckt eint . möbl . he,zbar »s
Zim. in d. Rahe. Bleich¬
straste. Bismarckrmg Oif.tr 7«« Doahl .-Verlag.

Fräulein fuätjT
\m  miW.

i Zentr der St ., ent. m.
Okf. u. 3 . 794

^ _^ ,r5MMilag.
€nal Bltu lvr. öt'UtJSöhrk? "Derf .) '. ' ^ Rem. möd.l

i Wohn - u. Kchlafzim. mit
Bad u. Knchenben.. clettr.
Lickt li Bad erw .. teooch
nickt Beding ., nur als

>Alleinmieter . Venstonen
kommen nickt in Frage,
Zentrum der Stadt , erste
Etgge . iur foiori . Gefl
Offerten unter U. 734 an

| den Taghl.
~ Franz

Franzose irun̂tOfl za verkRM

vast, für AufschnittgefÄ.,zu mieten oder d. Kam
zu übernehm , ges Nah.
D--hhcimer  Str . 5f>. 1

Im Auttrag e. Freundes
oerk iÄ das Erundstua:
Distrikt Hinterm Saln-
grad n. 4 Gew . Flur 5 .
Var,elle SS Tröste 52 Ar
53 Qmtr . Vermittl . verb.
Zufckrifrrn mit Preis u.
D. 786 Tagbl .-Verlag.

Ktdüttr
ob. dazu geeignete Räum-
lickkeiten. mit elektrischer
Leitung nnd Wasser, zu
mieten aesuckt. Off. unter
Z 785 Taabl .-BerlaL -

Suche
eiWilhelieMsm
mit anscklietzcndem Büro
ebener Erde , mit beanem.
Einfahrt . . für , Versand¬zwecke metner teckn .. Ab¬
teil . Grösse der Rauwe
20- 30 c,m. Rabe Bahn¬
hof hevorzngt . Off -, unt-
S 733  jj «^ sb£ J3eäL_

Zwei leere Raume
f. Baubüro im Südvlert.
zum 1- 4. 21 oder früherAzu mieten aes. Ang. an

Jak . Wiederfvabn.
Luisenstrasse 16.c zu vertauschen

Wohnungs
Tausch

Dokbeim—Mesbaden.
Berwll . Berbali « bald,

suche ick m. 3-3 --Wobn.
° eenenin Dotzvetm eenen eine

h niTne 2-Z -Wo!.nung tn
Witsbaden .zu. taukcken.Roheres Setnrick Carl.
Dotzheim. Neunane 31. 1.

j Freund !., in guter Lage
befindlichs

ssl m.  MM

gre' s.
796

Offerten unter
an d. Tagbl -B

4MM m.MM
möchte n. Belieb. 1821

gegen
5-8 oi . 24 -13 .-ffl.
oder evtl, g' gen Bflla

tauschen.
RäH. Mitteilung erb. an
Schlretzsach 06

Wiesbaden.

Gesucht in
Wiesbadens
k!. Landhaus

mit Obstgarten . Kleint .-
Stall . u 'einigen Morgen

snaLand , moderne Ausstatt-
womöglich mit Inventar,
gegen sofortig? Barzabt-
Ausführliche Angebote u.
L. 773 Tagbl .-Verlas.

Immobilien
i . Chr . Glücklich

WUhelmstr. 56 Fernrnt 6(C3

Kauf und Miete
von herrschaftlichen

Villen n. Etagen.

Kapital-Anlagen
für Beteiligungen
und Hypotheken.

Große Auswahl
in Herrschaf shLusern , Hotels , Pensionen»

Billen . Zins - u . Geschäftshaufvrn
linden Käufer bei

Grnndftiicks»Markt . G. m. b. tz.
CckwatbaKer Strasse 4. Ecke Rheinstrasse.

MO
l Privat -Beaanfe )

Eine sck'öne
3-Zim. Wohn.

mit reich! Zub .. im
Weitend belegen . Halte¬
stelle der grün . u . blau.
Linie , wird gegen eine
zentral gelegene 5-Zim.
Wohnung , die stck f eine
Pension " eignet . unter
günstigen Bedingnnae .r
zu tauschen «eluckt An
gebot«- unter D 773 an
den Tagbl -Verlag ._

Erst« Versicherung«-Gesell sch«st
der Transport » u . Lagerversich-rungsbranche sucht

General-Vertreter
für Wiesbaden.

Fachleute, die in der Lage sind die Gesellschaft zu
repräsentieren , wollen ihre Bewerbung unter T. 783
an den Ta,bl ..B- rlag richten. F96

Wohnuasstausdi
Cöln —Wiesbaden

Tausche Wohnung CöJn 5 Zimmer u. Küche , Mietpreis
125 Mk.pro Mona mit Wohnung Wiesbaden .Mietpreis
bis 3 O Mk. rro Monat Off. T. 794 Tagblatt -Varlag.

rjam
Wer Bettttfn s*»ä- jC Kapitalien-Anzebote)

. . Mittelbranche für bald oder
später gesucht. Osserten mit Licht»ild ZeugniSab»
schriste' unter Z. 738 an den Tagbl.-Verlag.

Ca. 168 666 Sit
il.. Ce

, . . „ ngeb. an _
Bierstadter Strasse 3.

I<t. 1. Sujo.  VuMttl.. 6elbft --
nehmer Angeb. an Zafl «,

Chauffeur
/l aA ilalien -Geststho )

8000 Mk.
für Personenkraf .wagen per sofort gesucht. Offerten
unter 8 . 783 an de» Tagbl.-Berlag.

[ MwWll I
_ „Mieterschutz"
vertritt Mieterrecht. 2ägl.
4—7 Uhr im Arbeitsamt.
Btöbl . Zimmer . Mani . rc
Adoliitraste 6. 1 St ., zw-i
gur mobl. Zim.. . . ieoes m.
2 Betten , volle Pension.

erion ' 350 Mk. ». oin.

tut möbl^ deizb. Zimmer
mit Balkon , elektr. Lickr.
auf 1. Januar zu verm.
Bastian . Kleiftftrahc 15.

Leere Zim.. Maas . usw.

auf sofort zu leiben ge-
sl-Ät (von Telbstgeberl.
Sickcrbeit genügend vor¬
handen . Oft . u. M. 79.1

| l.n den Tagbl .-Verlag.
Leere Mansarde

Feldstrasse 17 '
.u verm.

V.
Keller. Remisen. Stall , rc. 25  000 Mk.

Hosieller , 125 Q.»Mtr .,
zu v. Aldrechtftr. 8. 35

l ei nen gute Sicherheit u.
Zinsen vom Selbstneber

s MgeW
krfort gesucht. Osserten u

734 an den Tagbl .-B.

Restauration
oder CasH

zu mieten oder kaufen ge¬
sucht. event . mit Haus.
Lfi . u. O. 794 Tagbl .-B.

50000 Mark
auf erste kichere Svnothek
.-.um >. Jan - 1321 aesuckt.

!Offerten unter W. 733
i an den SaröL -Sktla «.

6000 Mk.
von Selbstgeber gäg. Sicher-
heltSlelstung von mittl . Bs-
am'en ge-ucht. Monatlich-
Rück- vd. Teilzahlung. Oif.
u. v . 738 an Tagbl.-Ber >.r ZmwMsiI
C JmmodMen -Berkiiufe )

Wohn^Rachw.-Büro
Um l  Cie.

BahnbvMr . 8. T . 768.
Grösste Auswahl von
Miet - u. Kaufobirtten

jeder Art.

—....—.— oeräum.
illa dickt d. Frankfull

a M .. mit Part ' Stall ..
Gart . u. etw . Ackerland,
wegzugshalb , vreisw . abz.
durch E. Zilg . Frankfurt
am Mai ». Mertomtr . 4.
Tel. Taunus 3182. F142

Mn-We-Ar
Million UmL 250 000 zu
verk. Uebernahmc sofort
Lff. u. O. 7» T«Sbl.-V.

2 Arbeilspserde
mittesschwer. ca, 1,70 m
gross, event . aus einzeln.

SiSÄis.
Cft»laälie 36.

Ein Pferd
u. eins Partie l ere Kisten
zu verkaufen Wellritzstr. 16.

Schrmmel«eip<xnn.
gute Gänger , zu/verkam.
Stäbler . Kellerstrabe 14.
Televbon 1515.

Pferd
für lricktes Fuhrw . sofort
oreiswe -lt zu . verkaufen.
Gärtnerei I Widmann,
Biebrich . Waldstrasse, bei
der Kruudmühle.

Drima gutes starkesSauf-ii.MM
(Wallach . Ravvel verk
Sornuna . Hellmundstr. 41
Ein Wurf 5 Wochen alteFerkel
zu verkaufcn.

Geora Thon,
Gärtnerei Wellritztal ..

Ein Einlegschwein
zu verkaufen, tzch. Ohly,
Neitelbkck-ratze 22, Part.

Prima MhüM
2 Jahre alt . im Auftrag
r» verkaufen Sonnenberu.
Wiesbadener Strasse 57.

EAex 1 olfsipD
2 Jahre ' alt (äbgerichtet),
billig zu «eikaujen.

Kcttenbach,
Philivp -bergstr. 36, Prrt.

MWeM
raste.nrein . tiesschwarz.

6 Monate alt . und ein
8 W»cken alter zu v-.rk-
Sckacktitrasse 12. Part . .

Junge SchSicrbunde.
7 Wocken alt . zu verk.
Anzuieb . Mittwoch - und
SamstasnaMnitt ^g bei ^
fcd e FöxTerrierhüadm

5!and v. d. Pa .Isbnrg
D. F. St . B. 5849 B. IS. vor¬
züglich in Ei enschaften,
angenehmer Damenhund,

abzugeben
H. Kohl , Weilmfinster.

Jung -r
echter For -Terrier

zu v.rkaufen.
Näheres : Dotzheimer
Straße 83. 3 links

Hofhund.
10 W . alt . billig zu verk
R >-tk Feldstrasse 1(1 2.

Junger Sund
treu u. wackiam. billig
.in oerk. Wolramstr . 9. P

Zucht-Meerschweinchen
billig ru o -ct. Sckackt
st ratz,: 12 l.

3 Haien zu verk.
Trier . Nerotal 45. N.. von
£—5 Uhr.

GelegenHektskauf!6G».Srn.*®riüantrma
zu verk rufen. 1- 200r-

A. Buch , Biebrich,
Rsthaucstr. 2V.

Kl. DUt?eh
allerlei Btldex . ... — ..
und Sviessamcn zu verk.

Regulator,
a. in Oel.

Becker. Roonsträsse 6. 3 1,
Mattg.

Damenarmb.-UHr
Rubin und Brillant besetzt,
Spozirrstock, Elfente »krücke,
preiswert zu verlausen.
Becker. Yorkttraße 23, P . l.
Anzusehen 3—3 Nhr.

~aIoi!4T&r”
-äsen. Bilder - Rcchmerr.
leder-Album zu verkaufen

' " ' A.

Leder-Albl_
Aorkstrasse 25 1 I

Für Liebbah,
Holländ. ZiersLrf . ...

Messing m. Utenstilen . für
aus

den Kamin zu vk.
Friedrich -Ring 36. 1, An-
zvieben von 2—4 llbr.
Fiillfed. Morton . 18kar..

ital . Hanrbut (53,̂ 541.
2 Pferdcftälle . Puvnen-

rk. bill.lücke oer .̂ bill. Weissor-
burastraste lv . Htb. i r.

Passendes
Weihnachts-Geschenkl

Steil, neues schwarz. Mar-
Schreibzrug zu verkaufen
Kirchgasse 51, 2 r.
Kompl. mod. H.-Schreid>eug (Marmor ) ' zu verk.

Ebnes Wcstendftrasse 42.

12 sWe WekdileUec
fast neu 120 Mk..

kiiwarz-brann :r
WsMl-Wff

für 120 Mk. zu verkaufen
Vorkftratze 21. 1.

H -chi. ung-.-br.
Kaffeeservice (56 St .)

Regulator
Klassiker

u. mod- Bücher, pass, zu
Geich., Op.-Texte, Stock
mit Silbergr . zu verk.
Bender»Gerichlsstr. J .P.
G. n. Tottrtten -Garnitur

billig atzr .grben . Off. u.

•fäi MrlaL_
-jnofhislttscn . „

1600 Karton , weiss. 400
Karton , bunt . 26 Stück im
Karton (Paraffin -Wachs-
Komoostrionl . Kart . Mk.
5 30. sofort zu verkaufen.
Offerten unter ..Ks^ en
an Ann . - Erved . Grrrf.
Maknn Ga nstr. 46. F 1?3

1 Vesten MufterLriimvfe
zu verk Stoltzel . Adel-
beidstrosse 37 1.

Pelzdecke
Fustsackn. Kragen zu verk.
Kraft , Taunusstr . !7, 3.

Eine vv,
zu verk. Sckmidt . Rhein-
aauer Strasse 26.__
4ß. Fcderboa . alte Sntftta
lern . H.- u D.-Schlittsch-,
o»m. u. weiss. Slrauhfed,-
Fäcker. Gaslyra zu verk-
bei Borngieher . Bierstadt.
Taunusstr . 12. Samstag,
v. 9—12 llbr Hdl nerb.

Einige kk!!Nfs- !l. Mskl !'
Pel >e preisw ni  verk. b'i
Wolfs, Mauritiulstr . 12, 2 t

Gr. ». Kauinkroaen
biss lg zu oerk. Toni !;,
Jok ' - - “ 'ßhnftr . 30. 3 l 8—10 lv
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„Keksblume
überall zu haben. Engros- Laser: Fa. Waller Di ft mann

Telep on 494. Inh . : Car! Dittmann.

6S

1548

Weihnachten!

Langpass « 8
BshnhststrassB4

\ Moritzstrasse IS i
\  Wellritzstrasse 24 /

ebne Quecksilber
varsan d. d. bc!

u. Sal-
Ewäbrtr

Die B«i*rt *un§ Lacket ha alltr Stille ftaf dem Hauptfriedhof za Frant-
furt a/M. statt . 2 .ondoi*nxba liehe n. Blumwuipendea dankaad verbaten

Bekanntmachung.
Anordnung

über die Einstellung auswärtiger
Arbeitnehmer.

Nlrf Grund des § 14 der Verordnung üb?r die
.-Freimachung von Arbeitsstelln währen .' der Z ii der
wirt .chaftuchei Demobilmach ng in der Fajjunq v»m
28. April 1820 <R.-G. Bl. S . 708—7i2) wird
geordnet.

? I. Arbeiter der in Wiesbaden dür 'en Arbeit»
nehn-er, die außer, ab des i t dtkreifeS VieS ad n
wohnen oder von auswärts stamm nid, ihren Aufenll a 't
in Wiesbaden nehm n wollen, nur mit Genehmigung
des städtischen Arbei-Samtes Wiesbaden einsteUen.

§ 2. Die Gsnehmj ung ist zu erteilen, wenn das
Arbeitsamt keine geeigneten Arbeitskräfte nachzuweisen
vermrq.

§ W* e;r zustel'endsn A deitnehmer ist
durch den Arbeitgeber vor ihrer Einstel ung die Grneh»
m gung chrifilich beim Arbeitsamt e nzuholeu. Dabeigib die Namen,der Beruf,das Ater und die Art der

Sichäftigung des Arbeitnehmers, sowie des en Wo »-
ort , ou» d m der Zuzua gesck̂be» soll, anzugeben.

§ 1. Gegen die Berweioerung der Genehmigung
kann itch der Arbeitgeber an eine vom Domobi mochnng«.
Ausschuß gewählte Kommiision beschweren, die sich aus
Jtoei Arbeitgebern und zwei Arbeitnehmern unter dem
Worsch de Oderbürgernwistersoder dessen Stellvertreters
zu.ammensetzt.

k 2. Wer dieser Anordnung vorsätzlich ziNvidev' ^
Haubet. wiro mit Gefänrnis bis zu einem Jahre und j
niii Geldstrafe bis zu 10000 SKI. oder mit einer dieser!
Strafen bestraft. j

§ 6. Diese Anordnung tritt am 1. November 1920
rn Kraft Mit dem gleichen Tage tritt die Be ordnuna
,£ ä L8 °b ' lmvchung?.AuSichus!eS Wiesbaden—Stadt vom
17. Ma,, d. I . außer K aft. P2 «ü |

Wresbaüen , den 26. Oktober 1920.
Der Demovilmachrrn"s-Nusschlltz

_ _ Wiesbaden - L adt. _

Bis HW»Uns»Me»heizliW
ume!»sSeihrWzzgbr!

Bwwatin fff.R), Miaiis,» leite.Sannitt
te feWsiffr üteeia

für Wmg » iliftig« WM « (g. s.)
Wttet herzlich um Zuwendung von Geld'venden . Wenn
auch n anche der letther von uns berlcksichti.ten Kinder
ntchr mehr auf unsere Hil.e angewiesen sind, 'o herrschtj
dafür in zahlreichen andern Faurilien, die früher ihr
AnSlommen hatten, jetzt bittere Not Dem B rein
steyen nur noch knappe Mittel zur Verfügung . Mehr
wie je sind wir aus die Unterstützung tvarmhärzig-' r
Gönner angew esen und hoffen trotz d r vielfache! An-

rif tUTI S!en  TeEndnis für nnere Bitte z-, finden

IVlor

überragtI

Durch die groß«Amwahl von Füllhaltern Zindel die empfind¬
lichste Hand die pateende Feder . Prüfen Sie vwnehHg!

Mortonvertrieb : Carl Koch , Wiesbaden
Ecke Micheltberg , Kirchgame . Tel. 6440.  1651

Pflastersteine, br. Plätzchen, Spitzkuge'n,
aller ei

Aachcitep Printen , Spekulafins,
Vtalf In, Kt ks, Schoko aden ebU<k, Mar¬
zipan -Kartoffeln , -Brate nsw . ,
K nders A anatortec , Wiesb. Pflaumjn,
Mhokolade -Tafeln und - K einpaokimg ^n,
Katzenzungen , Napolitains usw. Ist . Des.crt-
Praiinen (lose und in rabrikpaekung -n).

ltzldspenden werden von der unterzeichnelenVorsitzende!!
und der Schatzmesterm Fr » H. Reizert, Martin,
straße II sowie durch die Rassauischc Lan esbauk,
,isir -badensr Tagdtatt " und „Wresvasc -wr Ortung"
gern e-.tgegengenommen.

Frau E. Lautz. l . Vorsitzende,
Goethestraße 3. F _06

Äcin Ladsn i 1. Etage!

Stoffe
la Qual. Große Auswahl

Seltne CMWüPit!
Ein Post, blauer Cheviot,

140 breit, für Kostüme,
Mäntel u. Anzüge, weit
unter Preis.

Ein Pasten Rest« für An¬
züge, Röcke ujw. kon¬
kurrenzlos bil ig.

Sichel
Michelsberg 16,

Eck« Hochltättenftr. 17,
1. Etage.

Geschmackvoll ?<füllt ! Dnerr . Auswahl!

Schofcoladenhaus

€ . F. Müller
«na

1490 Prima
Rucksäcke,
Gamaschen,
FußiaäSte

empfiehlt
Hem . Rump,

Moritzstraße 7.

Angebot I
solange Vorrat reädaf!

Herrenstefsl . M. 12A.N»
Herrenstiefe !, Chev ., Lackk . . . . M 165.50
Herrensbefel , Boxkalf . M. I .SK!
Knabenstief d.Chev .,Lackk .,Gr.36-40 M. lJä .SO
Damen liefet . . . M. 7 .78
Damensti >f*I . M. 118 56
Damenstiefe !, Hochschaft . M. lrs M
Damenstiefel , Hochschaft . . . . . M 1Ö5.*"
Damen -Halbschuhe . M. 110150
Färb . Damen -Ha !bschuhe , Rahmsn-

arbeit , G. W. . . . . . . . . . M. 196.40
Damen -Spansrenschuhe . M. 73.SO
Dame ^-Samt -Spangenschuhe . . . M. 6$.fW

Schwarze Lemenscuuue . M. 4i .S >
Weiß « Leinenschuhe . M. 48.50
Weiße Ki idersliefei 28/ ' 6 . . . M. 35.50

Hausschuhe . . . . M. S.S0 u. 10.75
Warme Hausschuhe . . 15.78, 21.50 u. L>5.5>>
Strümpfe . von M. 13 75 an
Socken . M. 8.8
Verstellbare Leisten . * . . M. 4.75

Michelsberg 28.

----- A vendre —
meubies tris eS6 ganJs pour dumbrci

& couchcr -i« composaat:
d’une armoire avec coramode , 2 m da binreur , ung
toiiette , un bois de lit , 18) cm , deux t -bl s d» a i t
avec petite armoire pour pharmacie , deux «haises

pour un prix fixe dü 14 000 Mk. 1372
Gebrüsier Leicfaen , 18»

KW %mm
18 # l  Fritz Weitzel,

Ri«rer -Z gelheim
Weinhandlung.

AuMSrendr BroschüreMorgen Samstag , den 18. Dezember d. I .,
LV, Uhr beginnend, versteigern wir zu¬

folge Auftrags im Versteigerungslokale

12  Oranienstr . 12
folgendes guterhoitene Mobiliar, als:

1 Äinderzimmer sweiß), l Büfett , 1 lackierter
und 1 nu-ch»pol. Kleidersd)rank, Sofa mit 4 Sesfeln

■ >% £ % i « « - . i - *
Klapp- und Auszie.tische, virrrckire Tiiche, Slü le,
Bücherregal 4 Ler eistül le. Nähmoschine, Majol ka-
Vase mit Ständer , Badewanne, Eßservice für j. chs
Personen, Puppenstube, Stassel-i. Palmsländer,
Bl -nr nlich , Gran -nwphon mit Plaiten , Brrnn.
sp aret Spa-.i-rstöcke. Gasofen, Teppich, Läufer
Dschdecken. «Schier, H.. ll. D -Steoenmantel u.'

j^bn der Reise zurück:Dr. Charlotte Wehmer Dr . med. Kantz. /Zu be¬
ziehen für 3.60 Mk. (e.
"iorto) durch Verlag
it. Blastns. Aachen8

f  Für den WeihesacEatstisch l
Empfehle als praktische Geschenke
Läuferstoffe alter Art in Kokos and Inte,
Bettrorlagen . Feile u. Fußmatten , Linolenm-
Tippiche u.Vorlagen ,Wach durhe n. afef epnäte
Decken , Wandschoner und Markttuoohen.

o Tapetenhaus Karl Zimmermsmi
o IKarktstraile (S. J
*| Gegenüber dem Rathaus : - : Te'ephan *3W. '>

Elektrische Heizöfen
in jeder Ausführung , elektrische Bügeleisen
Fabrikation, sowie alle Reparaturen an H.-' '
apparaten preiswert u d schnellstens. KrSn.i
elektr.-mecha.i. Werkstätte, W ŝtendstraße 20

elfen eigener
lu'iz» u. »vch-
-er & snlinch,

Kein Schnupfen mehr
mit Prof . Dr. Groih ’s Pat „Inhali9ra “ -Appar4t
auch gegen Grippe, Kopfschmerz , R uoherkatmrH
u-w. bervorrar n<J bewan t: Iragen Si» llirsn a s. I
Vorrat , in allen Apolh ., Drog. usw.; we nicht
seg. Nach . M. 6.—dch . Gen -Vertr Karl W. Brehm
Wiesbaden , Stiftstr . 2. Vertr .. Reisende usw.

auch für andere Art kel gesucht !.

D.-Äleider. Wä-che, Schuhe, 1 Zither, I Damc ».
tz» ' jSilberfuchr), 1 Paar Bri lantohrriuge , vier
mnge . darunter 2 Brilan rinte . Bcle . chtungs«

' körpr . gr. OeigcmSlde. dw. Bücher, 8Dtzd. Büchsen-
öffner und vieles andere;

ferner taran anschließend punft 12 llhrr

Auto-Versteigerung

vossre D>lephon-Ikr
ist jetztssrs.

| Maite - fjgparatOf-te 'tiit
Franke L Kettenbarb

(Kr egs >liudM)
Wretenhstraß“ 28.

«fiesaftfit!
IHeuten. fo g e. rage:Bonbon

Am  14 . Deaember entriß ans der onerbittliche Tod im blühenden
Alt » von 34 Jahren unsere heißgeliebte Gattin , Mutter , Tochter,
Schwester und Schwägerin

Frau üfarla Bissiiiger
eines in gutem Zustand befind!. N. A. G.-Waaeus, I« . » .
4/16 PS., offen, I ’cberpo'fterung, 6 neue Reifen, ab-  J I ÄNifchNN0

geb. Henn.

nelmiar n Felgen, Scheinwerfer, neu durchrepariertutb neu lackiert
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung vor Beginn.

MSlAkÄNß. MttkßMkg
Aultienatoren und Taxatoren.

Wiesbaden . Oronlenftr . 12. Tel . 3128 tu  3647.

Ta ; Haus Herrnmühlgasfe 7 ist zu verkaufen.
Dassel t  hat größere Erdge choßräume urrd eignet sich
sur v.ele OlrschSstszwrcke. Räh. durch

WUH. Schwarz , Seujal, Bchmarckring 14, L

zum Lorzugspreiie
per Pfd . Mk. 2« .— j
„Znm fühen Onkel"

Kirchga ie 44.

Pelze
in großer Auswahl
zu bill gen P-eisen.
Kürschnerei
Präparafcorlum

R . Schenk
4 Gemeindebadg&Schen 4.

lelcpuuu 2.- 8.

WTesh- den, Wien;
Kopenhagen, Pasta.

In tiefstem Schmerz:
Antonio Bissingei*
Cyrille Bissinger
Clara Herrn , geb. Heimberger
IWafhiEcle Eienn
Eduard Kenn.
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litstomobil-Centrale
Autatasamcta 1.

Tag-u.Nachtbetrieb.
R*>pur sturen.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Aus-aSe. Erste»vr-tt. m. 58L a

Wiesbaden,ääi ?®:
Vermietung eieg . Privatautomobile , j

Garage, Oel, Benzinu. Pneumatiks.
Opei >Automob ;le. General -Vertretung. Zubehör . 1307

Samstag , 18. Dezember , abends 7 Uhr
Sonntag , 19. Dezember , nachmittags S Uhr:

8 Kapellen

A
p

O
t
L
O

Tägl. Vorstellung : 4 Uhr , 6 Uhr, 8 Uhr.
Oer gelbe Diplomat.

Großes F .Im -Drama in 6 Akten mit
Friederich Zelnik u. Käthe Haack.

HARRY ROHDA
Equilibrist , mit seiner sensationellen

Luftschleife.
u Orchester VVolfl :: ::

Sonn- u. Feiertags : Matinee um 8 Uhr.

A
P
O
t
L
O

U.T.

weißen Zähnen.
II . Teil:

Jananisdie:: Liebe::
mit

liPeirilite.
WchüWslsrzM

~ aller6 Dsolfsallee 8.

Sehivme
gr. Auswahl , solide Fahr,
zu Fabrikpreisen . Bender,
Rooijstraße 15, Part.

6tttßt$ü)gat8rfcÄi
Freitag. 17. D-sem»«r.

14. Vorstellung Abonnement4.
Zwangseinqvartiermlg
2chrüan! in 8 Wien von Franz

Arnold und Ernst Bach.
Kominiffionsrat Schwalbe

Mar SInbri«m*
Gerhard, s. Neffe . St.  L . Di-Hl
Ellermann . . . . G. Lehrmann
Helene.d.Tocht. . E.Sonnemann
Dr. Hellwig. . . D. Hcrrmann
EtöltaKcrekSshhznJuttaVerfen
Wilhelm Lemke. Paul Wieaner
Augusts Kliemchsn. . M. Kvhn
Anno. Dre Tocht. . . Elle Bull
Karl, Diener . . . H. Ber hülst
Frau Bellmann . Seltne Koller
Anfang 7, Ende etwa 9.1$ llhr-

MW ' HeatK.
Freitag 17. Dezemdw.

Die Kaiserin.
Operette in 8 Akten von s . Fall.
In den Hauptrollen sind de.
lchäftigt: Die Danten: Maria
Palik, T na Seydokdt, Christa
Wmkellowokh. Die Herren:
Jacques Dllgler, LudwigKepher,
F. W. Lieske, Heinz Ludwig,

Ernst Vogler, Josef Wildst
Anfang 7. Ende lü llhr.

wh » S»W !e
Frsltug . 17. vsrssdoe.

Abcnnements-Xonzerts.
btädtiscaas Xuroroaastar.

Kacbmitta-i 4 bis 5.39 Uhr:
Leitung: Hofrat ProL Haas

Winderstein.
L Ouvertüre m „Genoveva“

von Rob. Schumann.
2. Syrnibmie Ur. 1 in D-durvon W. A. Motart.

I. Adagio. II. Andante.
III . Finale.

3. Nocturno und Sbherzo aus
„Ein Sommernachtstraum“
von F. Mendelssohn. .

4. Ouvertüre ru „Romeo nad
Julia“ von P. TschalkowB?}-*
Abends 8 Ws 9.30 Ohr:

Leitung: Kensertmätr. W. Walt.
1. Sarasenennjarsch aus „Der

Tribut von Zamora“ von
Ch. Gounod.

2. Ouvertüre ra „Jesef und
seine Brüder “ von Mdhul.

3. Kieme Suite op 22 (Jeux
d’Enfants) von Eiset,

a) Trompelte et Tambour.
b) Berceuse (La Tonpfie).
o) I.a Toupie
d) Fet t Mari, PeHtF'emm»
e) Galopp (Lo Bai).

4. Berceoaa von Hartmann,
5. Fantasie aus „Ein Sommer¬

nächte träum “ von Mendels¬
sohn.

6. Uns nult ä Lisbonns , Saf-
cardle von Salnb-Sagns.

7. Ouvertüre „Das Glöckchen
des Eremiten “ v. Maillart-

Pünktlich 8 Uhr im klein. Saale:
Lieder - Ab nid.

Tiny Debüser-Anders Ĝesan?)-
ProLDr.Hans Pflfczner(Klavi«d

Vortragsfolge:
1. Robert Öqbtnwanh. Mit My**

then und Rofon. — De*
Himmel bat e ne Träne ge*
weint. — Geisternäbe . —
Mondnacht. —DerNußbaum-
—7 Wer machte d -ch ^
krank -r Alte Laute . ’
Waldgespräch. >.2. Hans Pfitznor : Herbstbfl«-
— Die Nachtigallen . - - Ich
und du . — Frieden . — Sonst.
— Der Gärtner . — Ist de«*
Himmel darum im Lenz so
bla i . — Die Einsame.
Abendr t — Ich hör ’ sia
Vöglein locken . — Vena*
mater . . - Wie FrühUng *-
ahnung.

Abends ab 7.S0 ÜTir:
Auf der Bl imenwiese (hinter#

Karaniagen ):
Eislest mit Musik.

Kammer-Lichtspieje
Mauritiussir . 12. :: Telephon 6137. ■

Hfir nrnRfi Fltan Rirhtfir -Mnn !im »ntalfilm.Der große Eilen Richter-Momimentalfiim,
Die Fürstin Woronzoff.

Drama aus dem zaristischen Rußland in 6 Akten
von Dr. Willy Wolkk.

In der HauptroUe:
EEIen Richter.

Karlchen Faltonanp, der Meistsrdstekti?.
Lustspiel in 2 Akten mit Carl Victor Plagge,

genannt Karlchen.
Cnifilvoif - 1  Kitt 1AI / ITbr

Ciit guter

Ist eine praktische

ZMwiacAtegafol
Neu sisoetroffen:

Cc&te KmkfMh - tiw 'znkimMz
. snitk, 10.— 16.—

tdüz  Xotttscfuiü - Samm &mrwwe
Mit 11— 15.— IS —

Qcmmtärnnz
OTTk. 12.— und höher

MKe %mmx Summe
9JTk. 20.— und höher

<§roß« f ûsroahl in IHorn, Slfenbein,
Schildpatt und Schildpatt-SRachahmung.

Sc. ffl. (Mersheim
9 arfüm«ri«n u. ‘Goilelte-Qegensiända.

C m*ic. 35. lütesLatleir. Aemspr.
Oersand ge« *n SITadinahme.

'

3007
K169

aller Art zu billigsten
Engros -Preisen

bei

Blodfi,
Kaiser -Friedr .-Rg. 44, 2.

Zigaretten Siuis
Silber und Alpaka

—. große Auswahl .— -
tadellos neue Ware.

Seelbad)
Kirchgasse 4S.

'IJJVege«.
mma>  Jwwig-

Jescfiä|ta, 3Ctrc%asae43,
ist Ihnen  gerade jetzt ose llY!wa:nic;i
eint gc’egerific’.t größten, die tvoö7 in
den nädtölen 3aftren nickt mehr zu
erwar.'cn sein dürfte. 3ck ucrltaife die
großen Warenbestände, die ick in
meinem Aaaptgrsckäft nickt mehr
un'eröringen kann, aber in kLizesier
Zeit räumen muss, zu ledern an¬
nehmbaren Treis und empfehle die

Vormittagsstundenzum Gaiwtuf.
JCerrrn- JCäte und Mä zen ebenfalls

weit unter Treis,

Jetzbaus d.  Sdüffer
Xircbgasse 43.

3kauxtgesekäft 5anggasse

Hotel - Reslauranl

„UNION"
Ecke Mauer - und Neugasse

(vollständig renoviert ).
Morgen Samstags

Schlacht -Fest.
Prima Ausschankwein per Glas Mk. 4.50.

Handkoffer,
Jßsmumtaachm , Brieftcuchtn , Zigarren - Etuis
foriemotmaiest in größter AwicahL  1342

A. JLetschert , Fauibrunnenstr . 10.

MIMIM
sowie vulkanisierte Autodecken , ferner
Zahngummi « französ. und engl. 1abrikat,

Etats greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

| {Dvtihcimer Str . 105. Tel . 5010.

BACHARACH
Damenmäntel.

nr . trfireiberarb .. neueste
Mod ., in schwarz grün,
braun u. blau , sehr vrw
oorrätia . <8. Kinder.
Damenschneider. Nlbrecki-

rrr&i*

Weihnadmls »Angebof:

Kosfüm - 3foff
marineblau

140u. 130 cm breö

Mk . 12 ^ ) . —
K 94

ODEON
* * • *

3  Sterne der
Filmitusf!

Reinh . Sch nzel , Cour.
Vcidt, Anita Berber in
Unlieiiiiliche Geschichten

I. Die Erscheinung.
II. P e Hand . III . Die
scbwarzeKatze . IV.Der
Club der Selbstmörder.

V. Der Spuk.
Vorzügl . Beiprogramm
Spielzeit : 4—10*/ . Uhr.

Üä

Kinephon^
Taunusstr . 1.

2 bedeutende Erst -Äufföbrungen!
Ellen CiclKer in

Oer rote Henker.
Drama in 4 Akten.

Der Erbe von Carlington.
Schauspiel in 5 Akten mit dem beliebten

Künstler Bruno Kästner.
Spie 'ze;t von 4—10V, Uhr.

BBBBBaBMnaBBaBBl

Kirchgasse 7?. - :- Telephon 6137.
imtiiiiiiiiiiiiiiimiimimiiimuiiimiiiiiimimiiimmiiiiiimiiiiiifiiiti

Vom 15. bis 17. Dezember.

Ut mine Stromtid
Aus meiner Wanderreit in einem

Vorspiel und 6 A .t n von Fritz Router.
In den Hauptrollen:

Hedda Vernon , Eduard v . Winter¬
stein u . Relnbold Schiinzel.

Als Extra - Ein läge:

Agnes Arnau und ihre drei Freier
Lustspiel in 4 Akten mit Henny Porten.

Spielzeit 3—10V, Uhr.
SMSKl—SmWMMBWMIIIMW

f*  Walhalla
-Heute letzter Tag S » ■

Die Barne in Schwarz.
Ein Erlebnis des Detektivs Joe Deebs

in 4 Akten von Kurt Goetz. Regie Victor Janson.

Heldin der Liebe.
Nordisches Drama in 5 Akten

mit Carlo und Clara Wiefh.

Apollo-Kino
Schwatbacher Str. 51. Tel. S29. Wiesbaden.
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©orttüiit für in Damen
rrntfiiDoüet Schirm. hoch-
ck ;g. RMerbut . ungetr.
Eck , Kostüm mit Besatz
neue D -Stiefel (35/36)
Handtasche. getr . Hüte u
versch. zu verk. Metzler
KleiMr 3. P . Händler
verbsieü REt vsr 10

-WS .
(neu ) Frieoensw .. vreis-
wert »u verk. Anzuisb->a
von 10—1 u. 2—5. Hob-,
« .»walbackier Str . 65. 3

Art ech. HmengeWlz
I » Tc'ita Tuch. Bnstnnet
kragm Futter . Febschm
(gefärbt ), für große Fig
5um Prene von 3500 M.
in  ncrf . Anzuseben tLgl.
ab 4 Uhr nachm.

Drdlmann.
_Ll ?m'yckrmff 2AAj.
Mg. ßechlMmantel

|ßl . ÖUßl.
feidengefüttert, neu, f. 8 j
Mädchen zu 4Sö Mk. I P.
neue ele anteLackhtlbschuhe,
Gt . 37, zu 2S5 Mk. z. vek.
AaeobS, Wielandstraße 9,4.
UMWÄWjktzsnk

Persianer -Klaue. % lg
ju verkauf n . ©umtaa/ .LMm '.chlstrgße. i
i-kunismiifschen. Dampf

WalÄmasch.. roter Filz-
Zimmerbelag . Kn.-Anzu,
u. Mäntelchen s. 3—5jähr.
ru verk. bet Emmerling.
t- ckon? Aussi cht 24.-mone Aussicht 24.
MjWUVMes

m. Figur , billig zu verk.
Rosenkranz,

Blücherplatz 3, 2 lin's.
Neue Jackenkleider üiT

LŜ LÄrnuMc , 45,2.
Lchrv. Jackenkleid

u. blaus . Bluse, Gr. 42,
schw. u. w. H.--Glaceband
schuhe. 2 P . Herrnschuhe.
Gr . 45. Astr.-Mantel für
5 —7i. M.. Kn.-Anzug tüi
5—7 Sabre , gr. Lamven-
schirmgestell zu verkaufen.

Schmitt.
^aMxaß .e 30.
Neuer br Mantel,sowie Astrackan-Gornltur

M -̂ araben^
iWMWMrWs

mit lila Seide abaef ..
f- neu. pass. Weihnachts¬
geschenk. vreisw . zu vek ..
ferner 2 neue Kavottbüte
für alters Damen . Anzu-
seben von 10—1 Ubr bei
. „ . Linken Sack.Suifenftrene 4. 1. Si

Fm Aufträge
mtrni  AiM - MM
44er Fig., unt . Preis z. verk.
Blum, Luisenstr. 26, 63th. 1

4 Mir . schwär». Tuch
reme Walle , stir Herren¬
oder Damen -Mantel . ein
-leu.es wollenes Morgen¬
kleid (Er . 481 billig zu
vermuieu bei Reul . Karl-
üraß e 34 Part

Neuer Mkter
tmittl Fig ) ii, gestreifte
Hose zu verk. Hauck.
eoedanstrahe 3. 3,_
Sifim lieber *. f 14—161
kur 100 Mk. zu verkaufen.

.Kovlervr » schw. Klavier - ,
!Ml . Vogelkäfig m. Std .,!
Ofenschirm zu vk. Vogler.
Schrein .. Eltviller Str . 9.

Me

Mer
Anzugstofs, Cutaway ' und
Weste, l P . Damenschube
(47), neu, billig zu verk.
E. Schröter , Lud wi str. 16.

Skbs ^ Slnzua. fast neu.
ru verkaufen be, Lorenz.
.Karlstraße 3

INße ?4. Part F uder. Karlstraß e 44. 1 m

KidpMMRWiHE IVMMEIS
tziefel zu. verk. Kessel,

Smk  Mieii
Oerweite 46, mit Stofs
für Ho.e sehr billig zu verk.

Müssig, Weitendstr.  6 , 3.

Fm Aufträge mehrere
Sakko-Anzüge versch. Gröj
zu billigen Preisen zu verk.
B um, Luifenstr. 26, Gth . I.

Mn  ürouner Mz«g
für kl. Figur , 1 Paar H.«
Echafistiefel (Sr . 41—42),
I Paar Da menstiefel(Gr . . 8)
1 eleg, Ballk cilz hellblau
(Beile ), pieuw . zu verk.
Barzel . Marktstr. 12. Ir

Fast neuer Frackanzug
u Ueberzieber billig zu
verkaufen Adelbeidstr . 99.
GattendL . Hintz en.

Getr . Marengo -Anzug.
mittlere Fig .. zu verk, bei

DämenNeV ."'schm. (36') .
bill . Weiß . Roonstr. iS. 1
2 L . D^fftief , (41 u. 39).

1 V. D.-Halo)chube (38,.
1 Paar Tuchschübe (88).
gr. Filzbut . schw. Samt-
but zu verk. bei Autor,
«m 6 " * £ '01 '» laagoS)
_ 3 « verkaufen:
Reizende schwarze Wild-
lcder-Salbschube zu 200

, Mark , sowie 1 P . Ebevr .-
Swnürstiefel LOS Mk..
ferner ei» marineblaues
Mantelkleid . Er . 42. für
kl. schlanke Dame. u. zwei
weiße Ereve de chine-

iBlusenstoffe, sowie ein
Iseidener Batik -Blusenstoff
in bunt u. im Takeltuch,
alles neu u. Friedens-
ware . Anzuseben abends

.von 6 Ubr ab bei Lang.
iSonneuberg , Wiesbadener
IStraße 85 Bart.

(43/44) i.
? s !'n ch Dotzb. etr . 55. 1'Tafeltüchrr,
Kaffeedecke!' , Servietten,

Mantel .Größe 44,verkauft,
Peter , Damb achtal ü, 3.
BlülchHickdecke. Portiere

zu verkamen . Audebert.
Rikolasitraßr 32. 2 links.

Solodant -Mei/ter !r>icl-
Plionola

zu verk. Richter . Biebrich.
vernberEraße 28
Sine Geige mit Kasten

u. Noienst. 1 R-Tromvete
mit Schule zu verkaufen
Rlehlstroß e Q, M lr.
Job . Sbrrtt . Fiker -Geige
vk. Rauentb . S tr . 20. 3 l.

Gme Geige
,mit all . Zud . vk. Grober,
I.Knausstr. 2. P .. Bbilivoso

Zither
fast neu, bi lig zu verkaufen
Gneifenaustraße 22, Hpt. r.

Eine A.-Zitber
mit Noten oi l Kruzifix
lGlas ) zu verk. Dauer,

>LrbLch.er._§ trybe 9.
Mandola Gitarre . Laute.

Zitber . Violine . Cello u.
Banjo vk. Jabustr . 34. Ir.

Eitarre :u verk.
Moritz,traße 12 Vdb . 3.
AmWMoM
(fast neu) Tenor -Horn
^vieldoie . Drehorgel mit
VI.. mustk. Haussegen.
Laterna mag . Alobaster-
tlbr mit Glocke u . versch.

Iobannisberger

Gelegenheit!
1 komvl. Klicke. Kiichen-
lchrank. 1- u. 2t. vol. - u.
lack. Kleiderschränke, ein
Diwan . Soras u verick.
seffel . 2 Cbaiselongues

Puovenstube,
^obn - u. Schlafs bübfch
eingerichtet, bill . zu verk.
Fritze. Emier Straße 35.

m,t redet ), pol. und lack.
Tische. Ltubl ; aller Art.
t schon, ««schnitzt. Sckreib-
tilch. 1 L.'Sckre' bliick.
D.ckbetten u. Kissen und
neck vieles mehr zu verk.

Carl Rücker.

lii - S 'iTi' hns
aufsatz zu verk. Bester,
Karlsjraße 39. 2 St.

PnppenkMe u. -Siube
billig zu verk. Häußer.
Kellerstraße 7. 3.

Komvl . Puvvenkiiche.
Viivpenschule zu verkauf.
Volk. Seecobenstraß e 30-
Kl. komvl Vnoveuküche

u Kauslad . b. Schmidt.
Mnuriti us st raße 4._

Puvvenküche
u. -Stube . 1üI_  u . Wickel-
vuvve zu verk. Tbeis,
Babubomraße 8. Lad en.

wie neu . mii Z-ob. verk.
LLuL__MMer ._Lr ^ L
1 gr. u. 1 kl Lat . maa^

einic-e kl. Cleltromoior»
1 Morieaoparat (groß ).1 Fernobiektio . einige
rrbromsäurs -Elemenie . . t.
vol wende, 1 Blitzschutz.
1 Zündsvule . 1 el. öand-
lamve zu verkaufen.

Martin u. Warner.
Bleickstraße 3fi

äii verk . .
-ckrai-e 0 1 linkst

u. 1 Ueberzieber biMg zu
verk. bei Busch. Biktoria-

>e 15. Tiefv art.
Juma. ullter

schmale Fig .. neu ' billi,
zu verlaufen , veg . Hel

Getr. Junal.-Kleider
Lebern u.. Schube zu verk.

Decken sowie Naiseiong ..
:llb., si}  vcrkanken
it" itrß ^ Ä 3

Gute sch. Cbatfest-Blm _.
decke zu verk. Rbeinbabn-
straß« 2. 1. (Sta at._
Taseltnch 12 Servietten.
Vikee B -ttd vk. Martin.
Bstlowstraßo 4 2 rechts.Moritzstraße 13. 3 lkins.  _ _

Ä ! n« SaftstottM«
kl. Fig, . 1 weißes Ebev .- 1t <K n Tn i-r»mo IKWo. 13r. Rod
Kindermäntelck . f. 4iäbr ..

1 neues Schlafzimmer,
bell eichen lackiert, st. ein
großer Sviegel vmstände-
balocr bill . zu verkaufen.
Wittig . Westenditr . :44.

-~ Schlafzimmer.
bellsiLen lack., best, aus:

11 Schrank. ISO breit . 2
Bettstellen m. Nahmen,
eine Wascktoilette mit
Biarmor u. Svieaelanf-
jatz. 2 Nachtschränkch. m.Avotbekerichränkcken für
3150 Mk. zu verk- Born.
Ltstnienst r aße 22. 2,

Ein Bett
mit Svrnngr . n. Keil für
?50 Mk. zu verk. Näb.
Hcinia . Kirckaasse 48.

n Kind

, 1 Sekretär . 1 Sessel, zwei
Tr .-Svieg «l. Bett m. Svr.
u. 3teil . Matr .. 1 Salon¬
garnitur . 7teil . alles w.
gedr.. 1 Lbaisel .. neu. zu
verkaufen. Adolf Krauter.
Tapez., Seerobenstr . 33.
Merkltätte.  _
Kommode, veekch. Hasen.
ju . Käfig b. Soarwasser.Blatter Str . 56. Vdb. SB.

M neuer soMiö
Serviertisch . Bauerntijch.

| nufeb. - vol,, Serviertisch,
dunkel eicĥ, Klavierstudl,
Nußb.. m. Polst ., u. Eisen-
ivindel bill. zu vk. Bosse.
Oranienstraß e 22. 2.

Gr . Bilvoen -Babnsorb
Mit Gestell. 1 Puvven-

.Kommode, l Paar vern.
Serren -Schlittschube billii

Izu verkaufen Winkeler
Ltrgß e 8 Ba rt , r ._
V -Waeey P -Sckankel.I'Iauseid. Zlvfelmütze zu

l crk. Winkeler Str . 5. 1 l.
Buvveuwaaen

mit Gummibereifuna bill-
u ^ verkaufen Schachr-lraße 12. Parte rre.

Piivvenwagen
U..verkaufen. Bjenmüller.Gobenstraße 3. Mt

L

zu verk. Mebler , 2abn-
:raße 36. jitb . Dort.
Feldgr . Jovve f. Jlg ..

12i. Ulster, bllbl
; nzug tBreeches ) . zwei
Matr .-Mutzen (52) . Kn .-
Schube (38) zu vk7 Schultz.
Rirckaasse 70

- l P . n. lg creme Glace-
bandschi'be. 1 wß. Kind.-
T ibetvelz zu vk. Schüler.
.-iimmerma nn str. 9 3 r.

Wildl -D.-Handschnbe
m Pelzsutter . neu. Hrn.-
Kragen (41—44), Reit¬
stiefel ( Jtr . 42h  Maurer,
^ckwalba cher Str . 44. 3.

Warmer gebe. Mantel
zu vk. Portier , Kaoellen-
fottfo 4L
3 aät « !,. schw. Damen-

LnchWSietel zu verk. An-
«ui. Mittwoch . Freitag u
Samst . vorm. Fr . Beiten-
doxf, Luiem burgstr. 0. 4.
Cr« aetr . Kreier Mantel.
3 n. Namtbemden i. 12t.
K zu verk. bei Smwarz.

„lädchen M̂antel.
fast neu. für 10—12javr
M . »u verkauf. Krenkel
VKmrenst ra ße 12. St

ZMsck, . TiiÄw ., 1 P . n.Sckanstief . vk. Dieckmann,
Dotzbeimer Str . 94.  2 llotzbeimer S tr . 94. 3 l

DSULM
dkbl, Flausch. Ia Qual.

rbenick. Sckefselstr
_ _ im

(Batintuch ) lebr vreisw.
fu verk. Fischer. Moritz-raße 5.

gaste 35. Tel 1613
ver-

!eber-

—Schw. Tuchkostüm. br.
Mantel . D -Nachtbemden.
1 P . Borcalr -Stiefel (43)
zwei Schlafdecken, warme
Unterbosen, all . neu. bill.
MÄ ._AiMk . nchnu

.Mod . rotseid. Bluse,
«rimer Mantel für 14- bis
Mahr .. Knab ^nmontel für

—7iflor.. weiß. Anzug f.
5r- 0i.abr . zu verk. Burk,
Pbilivnsbergstr 43. 3 lks
<.,^ irukiwke. neu. r . P?-.
-WUbsaaek.. Sold :, Aießf.,
«lersoldaten vk. Hüttner,
LLwu ndstraße  4 . Htb. 2.
. .. SSwaere Jacke
^lr kleine schmale Fi nur.
H -Gl-rcSbindsckube. Obc-
nnae and kvnst verschied.
SSW  z « verk. Michel
AMZLerL ^ L.

bilkig zu verkaufen. Räqele,
Webergafse 25. Tel . 16t2.

Sehr fein. Herrenmantel
für große Figur , für
1000 Mk. zu verk. Blesen.
Bluckerstraße 84. 1 St.

W H-Wr?rtermantel
(Er . 46—<8i . o. Futter,
-ur Fubrm . vass.. billig.
K.-Kino u Laterna mag
Hell mund'tr . 21 N 3 r.

ViMWkhei
auf Seid « gefüttert , mittl.
Figur , abzugcben Adolss-
allee 25. 1. Buchen auer
Winter -ÜeSerzieher ok.

Seel . Kaiser -Fr .-Ra . 3 2
Ein Ueberziest« .

stlb. H.-Ubr. Ak.-Zitber zu
verk. Konradv . Harting-
straße 5. v. 12 Ubr ab.

1 Herrsn -Uederzieder
«Marengo ). auf schwere
Seide gearbeitet , u. Eeb-
rock mit Weste (Marengo)
fast neu . vreiswert zu ok.
7)ebus . Friedrlchstr oße 49

Sc'

Gut erb. Kokoslaüfer,
.30 A(ir .. zu verkaufen bei
Richter . Biebrich, Wein-
bergitrotze 28.

Kokosmatte.
8 Zmtr dick. 1.25 X 2 80
Meter lang zu verkaufen
bei Gerbardt . Ceeroden-
LrM .̂ 6 __Reue Dameu -SandtnlL"
kLackleder« bill ' g zu verC
Dotzb-' iiner Str . 55. 1.

Snutzen-WlnuW
echt Leder,guteihalt., z. verk.
Brühl,  Kellerstraße 6, 3 r.

3u verkaufen:
ilets Figur , yroher

Steintovi . für Kinder:
Hemden. Nachtgeschirr, sttd.
Messer Gabeln . Löffel."5tiitzichsn meikaerndmie

Lcir. H.-Ueberzieher.
getr . H.-Arbeits - u. Kind .-
Sckube. gr . Ebristbaum-
ständer u. Rucksack zu verk.
bei Schweibächer. Schmal
backer Straße 43 Port , l

von 3—6 Ubr Neroberg-
straße 16. Port . Wrlcke.

Gutes Reißzeug zu ok.
Kaifer -Fr -Ring 90. P .

Weibnachtsaelchenke!
Drachtdande Moderne

Kunst. Meisterbolzfchnitts
4Imttt illustr ) 18 Bände.

. ..- - - a 25 - - auch einzeln —
füt alt . Herrn , gr . »rigllr , z Porzellanornvoen . drei
desal .^ Frack mit Weste, j Wintermäntel iür junge

Mädchen. 1 Tranerb '.lt.
große Kommode mit vier
Schubl . kl. Waichti ick:,
or . Schrotm für a Getr
Kniupnig Gra belkstr . 3»

Warmer Ueberzieber

schw. Tuchgamascben (43) .
w. Glacebandschube (7) .
neu. vreicwert zu verk.
Neubauerstraße 3. 2. Eies
von 9—12 u. 3—6 Ubr

Nsyri'sl>niu.-LuiI°u
Schreibmaschine (Jost ) ,
Orig . Englisch Bani " zu
verk. Näb . Pekar . Wage-monnstraße 13. 1

Fm Aufträge schöne

IM 8 . Mksks
billig zn verkaufen. Blum,
Suifemtraße 2«. Gib. I.

WrvNrH.-Mlils!
mit Pe 'zfcholkraren, ein
Wintermantel , schwarz,
Gei re oillig zu verk. Faul-
brunnenitraße 5. Alesf.
Getr . S .-Lodenmantel ok.
Wevaandt . Sllbrechtstr. 21

Jünalinasulstcr .,
'. D -Tuchmantel . schw..
-oft Pelzßitter . 1 Kinder.
Felbelbut für Mädchen
von 8—10 S -.tbren verk.
Rar . Göbsnsir 15. Mtb
l St . nrckts.

Ent erbalt euer
Jünalinas -Ueberzieber

2 schwarze fast neue H.»
viire 1 grauer Herrenbut
(Weite 55). 1 n Gumm"
Unterlage vreiswert zu
verk. (nur nachmittags ).

Oberbimkinabofen.
Lelenenstraße 22. H. 2 r.

18 Bd.guterh. preisw. z.verk.
IBrühl , Kellerstraße 6, 3 r.

Prismenglas
neu. Sfach, mit Lederetui,zu verkaufen

Hocksttätten straße Mi.
Wotoaouarat 300 '3lT7

Biikroskov (5,Mach) 350.
Uebenieber 150. Nickel-
stölitisckube (27) 30 Mk..
Briefordner 15. ..Mein
Glaub »" in arm . Maove
"0 AK Bücher n. deich,
große Kuvierstiche in
-blas u. Rabmen zu ver¬
kaufen bei Thelsn . Adel-
leidstraße 38. 3._
Hotvsppsrst. UM  3
lguterkialten ). und ein

LsendW.Wer
vreiswert .. ,u verk. Er-
Farb r n
Weihnachts -GeschenN

l Photo-ÄMirat (8x12)
m. Obs., gef. Lederkasien,
mehrere Prachtwerke mit
Holzschnitten pr,irw. z. vk.
Neubauerstr. 3, 2. Dies.

«tu , lock. Kinderbett.
ar . Rodelschlitten (vorm .)
zu verk. Bertbold . See-

[robenstraße 16 3 l._Ersenbettstelle
Waschkom. Nacktt .. Robr-
iessel Plnsänußbank und
^1 'auk.elvkerd bill . verk.

ltziß̂ l -iderbertstelle
mit Matratze , fast neu,
Ablaufbr .. gr . kbl. Puvv .-terd.2Mir.rot.Tuch zuindermäntel zu verkauf

!bei Fischer. Wieland-
Istraße 25. tetb. 3.
Salon - Garnitur
Sofa , 4 Sessel u. Schemel,
rote Seide mit lAold durch»
wirkt. 3000 Mk., zu verkauf.
3—4Ubt . Dotzb. Str . 33,1.
Ekea. «r. Salouaarnitiir

mit 1 Sesteln . groß , eich
Bibliothek . 2 st Mich,wannen zu verk. Swier-
Üeiner Stra ß? 10. 2 .
Sch. rote BlLschgarnitar

!an Private zu verk. Clos.
Herderstraßr 9 2 r

Bais Weibn .-Geschenk.
2 Ebaiiel . mit Stoff - u.

Mokettbezug . sowie ein p.
Sofa u. 2 Schulranzen für
Mädch. zu verk. Müller.
Merderstraße 7 Part.
Teile 0. Waichgarnituren.
Gasbadeofen m. Bebälter.

, Stiefelzieb .. 2 Ondulier-
icheren. Drabt -Eeldkassett ..
1 Reaalchen u. versch. vk.

| Oebls chläacr. Herderstr . 27
Nitz zu velkäW:

1 schönes Sofa . 1 runder
Tisch. 2 kl n Tische.

Müller.
^ro atb , Str 75 Ho? r.Ele». Salon -Ecksäsa
vreiswert zu verk. : das.
ein schwerer Dubelvaletoi.
schwarz, sehr vreisw . ab-
zugeb. Lammert . Oranien-straße 55. 2. Etaae.

menftraße 22. 2
Nähtisch,

ercken u. nußb -vol.. et»,,
aneclbrett . all . neu. vl.
" e. Röm erbera8 2,

lamv . Schülerpust,
gr. Damvfmasch. vreisw.
zu verk. Dormann . Zieten-
ring 10 Part.
„ Gr . Sviegel zu verk.Klein . Karbnaße 16.
Saloniviegel . Schailübes

Nobrvlatten -Kokier zu vk
Rohr , Niederwaldstr . 4.
1 Lieaeitub ^ 1 BUeMsig
lMessing ) mit Ständ . u
1 Paneelbrett (Eichen)

, billig zu nerk. Nieder-
iyaldstr , 12. 3 l„ Klamv.

! Handkoffer
35X55^<25 em Rindled .,
mit Selegtuchbezug, gui
erb, sowie Cutaway mir
Weste u. ge str. Hose, für

| gr . schl. Fig .. zu verkauf.
Schurr , Rbei nstr. 75, 2.

Großer eis Bräter,
großer Poaeldauer . neues
ekektr. Bügeleisen, komvl..
100 Mk . elektr.
vlatte (komvl.) 150 Ml.
zu verkaufen Boucher.
Bliinerstraß e 6. Wirtick, j
Orrainal -Singer -Näbm.

8riedr 'ckst̂ "ß
'Jöutc Nabmaschine verk. IEnael . Bismarckr . 43 P. !

Gut erb. Nähmaschine
vk. bill . Rudolvd u. Roth.
Hellmuiidstratze 29

Prima Mhmaschine.
vass. Weibnachts -Eeschenk.
preiswert abzug. Krieger.
Frankenttr aße 22,  1,_
1 Nahmasch . 1 Flurtoil.
Notenitand .. Zyl .-Büro.
l ..gr Sviegel X Mtr ..
Kuckenschr.. Ablaufbrett.
K Kchreiovult . Stebleit ..
3 Postum 2 Biwerglas-
>cbm . kl. rd . Tischchen.
Eikbretter ^ Zinkbahew..
1 Puvvemtube . 4 Stühle.
1 Winkelbr . 1 Trocken-
gestell usw verk. Schlink.
DotzbeiMer Str , 56. P

Wbenstraße 3. Mtb . 1.

Kaufladen
,Puvvenküche u. eisernes
Puvpevbettchen . Laterna

!mamca . 1 einfl . Gasherd,
blaue woll. Mädchenmütze
kl. getr . weig . Kinderpelz,
schwarze Stiefelbose . Kn .-
Schube. Er . 87, Wasch-tiichoorlage v. Linoleum
Puvvengestell . Meyer,
»Öi 3 8 1. ,Anker-Stei nbaukaften
mit Brückenbau u. schönes
Kinder -Tbeater zu verk.
DM . Str . 74 ,3 . Mitte

Kaufladen vill . zu verk.
Iu. schwarzer §>aarzorf
Wagner . Eaalaasse 38. H

Kinder - Kaufladen aus
>Eichenbolz zu vk. Zimmer
mgn nstr-xe l
Schön. FrL -Schaukrlvferl

o. z. Fahren vk. Arnold
Dotzbeimer Straße 13. B

Sätze klienWi!
mit 2 Lokomoiiven, Spur¬
weite l , l große Fstunq,
I Slruktatorlankasten z.verk.

!Bier, Blücherstraße 3, 1.
Fast" neue Ersevbabri.

Kasperl -Theater u. Burg
von 2 Uhr ab zu verkaufe -,
Hellmuvdsträße 56 S . D.

Luftgewehr
modern, fast neu z. verkaufen

iOraiiieustr . 15, 2,1 — Uhr.
~ Ein Luftgewehr.
fast neu, 2 vbotogravdische
Apparate zu verkaufen
bei Kargel , Dotzbeimer
Straße 122 2.
^ Schönes Luftgewehr.
«fl . Easown . em. Badew.
mn Ablauf u l. Bleie ..
«hmiedeei!. Kopil wrefie.
wre jeu . Cckreibm. Tisb.

I (gasluftcr verk. Leicher.
LÖ huM traße

| Kindrr -Billaid.
Laterna mag.. Dampfm.
mit Modellen u, X-Eeiue
ebne Bogen oillig zu
verkaufen bei Eeibardt.
ÄMistra ße 8. 2 rltbts.
S . g. Turnger .. Fr .-W...

Ringe . Trapez . Schaukel.
vk K̂ais -Fr .-Rino 90 P.

>.e-^ !Pc
2—8sti? w neu zu verk.
Besicht 0. 12—3 u. nach 7

1ZtzuLasse 15. Etb . 2 lkL
Ein Lenkschlitten. Ssttzig.
W verk. Ecabenstrabe 14.
Mloiferweek st rtt . ....

ZKind -nchlitteu.
gut erbalten , zu verkaufen
LWEraße 92_ 2Kinder !cfilisten

Amvel . Herren -Stebkragen
(39—40). Tennisschläger,
engl ., u. a. m. zu vk. Koch.
Klovstockstraße9. 4.

2 P. HM.-kchlittskh!!tze.
fast neu, zu verkaufen.
Parks,r >6, b. Chaufsnrr.
Bern . Schlittschuhe

verk. Waoner
T52f9

Zu verkaufen

>erf. Waaner  Sedan tr , !
1 P. neue Kchrittschiche

zu verk. Druner . Wald-
stroße 27. Dart.  _
H.-Schlittsch.. Siuaneten.

Turnfch.. Klavicrsessrl gr.
Tischtuch. Vogelb.. Reißdr.
verk. Rüdesb . Etr . >5 3.

^ . wie Eisenbahn.
Bahnhof . Schienen , usw.
Puovenwagen . goldener
P 'eilerjpiegel . Kiiderk ..

, 2tur Sckrgnk. Beit . Ma¬
tratzen. Bügeltisch. Hc.ns-
baltungsgegenstände usw.
Änzuieb 10—12 u . 3—5
Ädelheidstraße 42.

,Svielsachen aller Art
Ifisr Knaben u . Mädchen.
Puovenstube m. Einr . u.
< ckaftenstiefel zu verk.
Lill , Krabenstraße 5 P.
Spiele , Bücher. Soldate -,

lusw.. sehr gut erb- vern.
' Schlittschuhe (25) zu verk.
KLi> ?r-.Fr .»Ring 90 P.

Bersch SvicN i Küche
n .Puvvenst .. P .-Kosfer u,
Bücher zu verk. Taunus-
itoje , Q5J ),

elinSmEache 'n' zü' verk.:
Gut erhaltene Eisenbahn

. BogenschlitUchobe
(25—40). vern . 20- 60 M.IPfeiffer. Adolfsallee 57.
4 V. oröß. K.-Sü,

bi ll . Schwal b. Str . 57 2 z,
Ein P . rast n. n. perstlr-

Batenkrollichube tKua l-
[Inner ) u 1 sch. Pn »nen-
Snortwaa . vk. Burkhardt.
§ chbri pg er. St ? 2h .» l fü.
2 neue 2räo. Hauowaitea

u . Waldwagen zu verk.
Hochstraße 3.

Leiterwasen zu verk.
Striegnitz . Eleonarenstr . 5

Klaypwagen.
2 Wasf-lbettdeckrn, fast neu,
rund , eisern. Brät 'r i. verk.
Diel,Rauent balerStr .I9,1 r.

Sitz- u. Liegewagen,
gut erb ... zu verk. Ncb.
Rödel . Rieblstt . 7. B . 1 l.

KWer -Klaopwa »ru.
aut erb., mit Verdeck vill.
zu verk. Notb . Platter
Straße  28 . Htb . Park

(Handbetrieb ) billig ., za

1 Sofa u. 8 w. Steh-
kragen (Er . 39) zu ver¬
kamen bei Dillmann.
Kiedricker Straße 1. Bart.

WienerR-HIsUa.
Regulator . Wäsche u. a.
Bahr . S 'benkend orstkr . 2. 1

Met-MWU
LederstuHl u Ledergondel,
preiswert abzugeben. Näh.
i. Tabgl.«Verlag._Sa

Klavoselsel gepolstert.
großes Fell . Spieltisch,
verstellbar Krankentisch.
Bidet . Fußkillen . Gardin.
billig zu verk. Waltam-
straße 9

lackiertes BertikoNeu _ _ _
u. Zimmertisch zu verk.
Haksel. SckarnbarMr . 7. 2
M7Me ?lelWtUg
mit Linolenmbelaa bill.

1 Zimmer -Oien zu verk.
Fetz Scharnb orststr. 36.
SäriWk SlWr

w. neu bera.. vk. billig.
Tochtermann Stublilech-
terr ». Rieblstraße ir.

—v,w l̂uien.
u frans ., Reg. Heft. Drer
bnae . Vbilivosdergstr . 30
Eismaschine, 1Lit.
Led. Reisekoffer

billigst abzug. Tehtzcuroih,
Walzstra ße 90.S nachls-Kripve.m> m . Catio . mit

Ifärb . MärÄ .- u. a. Bild .,
Pctrol .-Steblamvs u. v.

Ivausb .-Sach . Dieckmann,
lDotzbeimer Str . 94. 2 l.

srs« me KU
mit bewegl . Augen preis¬
wert zu nerk. bei Bloch.
LLiIk.r-.rriedrich-Ning 43.

Schöne Puppe
(75 Zmtr .) zu verkaufea

1 schw. Ledermnppe. eine
ichwarze Lederbrieftasche,
beides neu. billig zu
verk. Dauster. Franken-

— .One Puppenklrister
u. dergl . bill. Rerostr . 33.
Bnvvenrimmer m. Einr.
Pupvenlirsewag . m. Znb.
and Puovenwoitwagen

verkaufen bei Urban.
'tzbeimer ' Str . 1C6_ L_
Schöne Duppenküche

u. -Stube . Mädch.-Schul-
ronzen u. gut . eik. Kinder-
Bettstslle zu vk. Westend-
ktrake 28. Ltb . 1.

unnel . Babnbof . viel
ichicnen. Evur 1. usw..

^ 'inders-ulittschuhe. Nickel.
Gewehre. Säbel . Sviele.
Tettenborn . Er . Burg-

^ellschaukelpferd zu vk.Nudes n. Str . 20 H. 3 r.
Felllchaulelvferd zu vor.

nedanv la tz 6. Htb. 2 l.
Schaukelpferd

T. .aller !?: Scklosserwerkz.

MIW7 WOn .-^
!Herren- «. Dam.-Fahrrad

billig zu verkaufen.
Grünthaler,

Hermannstraße 3.
Guterbaltenes

Fahrrad

^ Gelegenheit.H.-Fahrrad . fast neu. m.
Bereifung billig zu verk.

m allerlei Schlosterwerkz
Mölle r. Fran kenstr 1V. 2. . j.-.-». -«

2 gr. Festungen bk -dstraß? 10̂ -
mit Soldaten . Damvf - LHL «» « « ssnr dilli,
masch. mit Zuheb ., schöne

ru

Puvvenküche. Lat . magica
- if

#d .nüicir "25 enFFami

mit 36 Pl . zu verkaufen
Steingaise 6. Lad e
Eisenbahn , aaterh. irw..
2 Fellwesten vk. Zimmer-
maumtrane 3 .fr1h._2-" ^Laterna man. für ?5 Mk.
verk. Franz . DotzbeimerLkOß ? 20 Mtb 2 links.

Dampfmaschine
mit vielen Mod .. Kauf¬
laden. versch. Gesellsck.-
Sviele . Schlittschuhe, all
aut erb., zu verkaufen
Roessing. Goldgas se 2

I " VW IIWI'

fJl © H verkaifen.
| H » Eintee , Neirst -, 39.

Zu verk. 1 sehr w. ge.r.

Zimmsn ■
(Dauerbr .), 1 graner
Domen-Ma >tel, I Paar hohe

!D -menschux (38). Pont,
Bismarckring 26, P . lks.
irisch . Ofen u. Maniet-
ofen zu verk. bei Erimni

-Fr. -Rsng, 45 2 r.
«lerich. aut erh. Oejen

zu verkaufen . Cbristian,
stng ' Gold Mse ^ _ ; Lleonorenströße )0. _
Aut°- mit ubr«.. . i inî er Öfen2 Autos mit Ubrw ..

1 Kinderstüblchen zu verk.
Herderstraße 27. B . r

Zu verkaufen . . .. . .
Stabil - Metallbaukasten L" ok̂ Likvers . Uarstt^
Rr 51. fast neu . Laterna 11 Wandaaobadeofen.

1 10 Mon altes Ziegen,
lamm «ed.. 1 Stilleben,
bestebend aus 3 Oelbild^

L
mag., mit 32 Pl .. Äkkord-
Zilber mit Noten , ein
sleii .osko, mit Bildern
u. and. Spielzeug Haar¬
schneidemaschine. Sckkitt,
schuhe Nr . 31. 27 28 25
24 u. 22. 1 Rodelschlitten.
Krrll . Srllmundstraße 27.Laden.

1 Zinkwanne.
1 , aebr . Sviritnskocherfast neu. s. halt Preis
%rŜ MlSnsä.
l' i.w.. 2.80 lg.. 1.10 br.. so
wie Stihleiter (7 Stuf .)
zv. verk. Kaiser-Friedrich’R,ng 90. Part.
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©as %4 sren mit
lutz u. Abzugsrohr

frlJftt L. f6 .ul g.erp £L P.
Un.ne Ampel

DrocdiKSck zu verkaufen.
LXindl «nerg. verb Er !..

LölpiKüer Sol . Kl.̂ Burg-
aesrM ' Hansrlirmve^

crn- ericbtet für Glekttis d.
! töte zu ocrJ. Echafer.' - - - . ..

"f

billig zu nerl.
ffvil -mrftcnfe S Ü3itl._
iMSZMSÄN

f?afi«ni» u. ®la4'chitb zu v!.
Iretim  m>str. 20, 1.

Vogelkäfig
zerbuus brti
lesbar 1.10m

Holz S «iin.- izerbatts
zerlegbar

bom QSA breit (M<) it »f
3 N«relbaurr (M -.st' Ug)
| tzr. Drabt . rot . weiß
logiert alles em̂ erfl ' lizu »erkau r̂n bei » rieb
H eiß endu rrst -aße 32. 2.

Drehstrom-
Motor

« PS.. 115 Halt . 145"
‘ß !tr*n Äunft rtBtttl’tnn.

fSöi 'hmanarl großer
iiinuriiifsilb u Scrbiner-
«onnrr billig zu veck
jjjüj W ^lrler - 2tra ?-r.. 6r Elektromotor

1 PS., mit Kurferwickel.
zu #«rf . Off. u. 6 . 795 an

* zgbl -Verlag.

(Stofen enfoli ) p o Ltück
•150 Sftt jj»i Be f. Arnuie!.
(.̂ f r ' tt 20, Hof.  A ue'e.

_ Zentner ^rockener
lifenfrrtio . vreiswert im
ganzen ab auch in klein
Mengen zu verkaufen.

Marstann
>b' Mruße 76.

’Jroei K a !sr
KnSppel-^uchen.Lcheltbokz

Mk 740.- z. verf. Nah. b.
L- -ai-dcr , Niko la straße_ .

MMR W
fi 42 x 0,34, x 0,11 l. W.
e«zinkt mit eis. e ersckluß u
Bchen eren ab Laaer W es-
'‘■■abin per Stück Mk. 4.5V
fchjhere- Fr . 8 st n̂berger.
- '■**■ ade n,Blücherplatz 5,2t.
~‘ fc $' er'änd-Karkons

f Äostkolli (39X21 cm'
£ > .» oii .Fr .-'pa J >0_J3

i öruL « n Kubdstnaer
Hills" zu vk £>. C. Haas
Kirbr icker Ktraßs 55a.
^ Hinslir -ArriLuf e *)

Mebrere Tsuoons
Herren . Stoffe

!e8Mir., in verschiedrvrben sowie 1 Damen
xstrim a Zünach-Mantei.
ihm :« Gegenstände noch
ihr «tut erbalten , bat

p;yitjBcrt nl-aua ben
Jürderei K Döring.

Anzuieben in der Filiale
EO ^ Llbgcher^ tr . ü

Bl u kchw. Amiine.
f4ßP»en Valetot , Cckubr
' rSeitsiÄube . all . I. gut

palt . viltt «' ru verkauf

Drr?
SSisser.

rsuxstrane ^ L.
kwci modernekWgjM.mer

Ltrlck'baum . naturvoliert
u. Rüstern mit Scknitz..
150 «.« bte -lem ?turi ein
rund gebaut . Kommod
iDni«>-el>chrc,nk. 7500 M>

am BlL Äerv

ArküilseMsziMsr
dis zum 20. Dezember »u
sehr billigen Preisen.

Berlireln . Eedonvlatz 5.

W .MeWA
in Eichen, mit 3 Zügen,
ä 1150 Mk.. Btichericl-r
i’ti [i frfd'i'u ft
1450 Mk. zu verkaufen.

Bauer.
Mcllriltstr -.ße 51.

WchlNIM
2- u. Stutia . in Eichenflüstern u Birken . I-bc
oreistverl zu verkaufen-

S Lcköfer.lt\M;akl2 &ufaae,
PraSto . iffl-

bvobnzim.. Küben -Etnr ..
TviegelschB, Bert .. Kle d̂-
Cchran! Wascht,. Kinder¬bett Sof " Etzais-l Matr
(lisch b. Meier . Udlerst ' . 5z

Schreibmaschine
!gebrauchte, gute Ma ke, Mk. >800.—, zn verkaufen ’t
j im Büro Kircheas!e 23. Hoi Rosenberg . Tel. 58 '8.

Juwelen PU>. &0ld.,S.ls. .Stift.
Ringe,ArmSänd . usw.kauft
ru hohem Preis

bok 9
Wiesbaden , Klrnhj . 70

Klubsofa, 2 Klubsessel 4500 Mk.
Sofa,2eeli'lIM. Mlei)n.MW 1200 Kl.

in nur bei en B -ügen u. Ma erml.
langjährige Garant e,j zu verlausen.

Loui » Wölfert , He rderstraße 27 , l.

\ MM ReWWsgWil?!
gia 14 tti AmmlM
soiort. zu »rrksnse». ?!»zu eben von 3—7 Uhr, im
Ho «l RSmerbad, Kvchbrunnenplatz3, bei Hrn. Kohn.

Mit Messingverg. , 3tür.
Echrank, lL»S M ..

PA . Aich«
trfvb vorgebant, mit ein-
rpsant »-> ffl würzkä eben

8» Mark. Möb -Haus
Bauer , Well tzsnatz.- öl.

Bücherschränke
Herrenzimmerlisch,e. zwei
Saeiseiim . Klublofas . i
Kltlbsärn .. Stühle zwe
Herrenzim .. große Flur¬
garderoben . 2 Kucken
weaen Aufg dieser Act.
wett unter Vreis v ' rk
Vuckidebt. Dören strabe 4.

iTlIi
Tisch«. Stühle SchränkeMuschelbetten . Kommod
Lzgcker. ganze Schlaszim
iMtan bei Haas . Dotz-
bsvmer Straße 28.

WM«
Für sofort »u k. gesucht

in junger cetnrnütger
Bernhard.

S-.. . «na !., Barer oderet̂ er Svitzbund . Off
mit Preis n. Abmann »-
bgpsen. M̂einbvtrl^

r Kleider:
Brillanten

e old- a. Lilbergegenstänse.
.- ahngeb., rsäsche, ß,ch» ê,
«Lardinc», Federbett» 4elze
«uft zu höchsten Prei 'eu
Frau Stummer
Sieuxass » IS, 2. StoL

tL> - Lctep«o.t

Rusen Sie 3498.
.,ab e die b-miten Preiie
ki!r aut erbotene
Herren-».BinörrMA

lind WMüranA. xuix_
Louuuttrasre 3. 1 >vt-

ßkM -.JMkJ-
lL«ikkLii»WN
a.v!»»o« s-i. ve». Teaaime,
Zcderbetten . Sardinen.Lolö - und Zilberlackieit.
Zaünaebrfke «iw kaust

D. Sinn«
Riedlltr . 11. Tel . 437?.

Me tjSS' ea Wie
itir sämtliche Wäscke uno
Kleidungsstücke erz. 2e
Lei Ellinaer . Selenen-
äraße 30. 2 l . Postkarte
,-enü- t. Komme >. b ar»
Leib-u.Bettwäsche
gegen gute Bezahlung vonäcivat gesucht.Klausner.ieilftT 20 Tel 608.5,. .

Fuchsmuff
tu lausen gesucht.

Ruders , tu senstraß" ü.

Plano und Harmonium
v P > 4d zu kaufen gejucht.
Anfi. Lvest ndstr.32. T . i29S.

3ü  iQüfen gefugt
HM. ZWS Wabnunas»undans - Einrichtunasn.
sowie eins aute Stücke.
Tevviche ulw. rzea. hoben
Preis u foforttae Kaste.
Nacklüst« übernehme ru
Tarvreilen.

Julius FSaer.
Helencnltraße 15. 1. St

Telephon 5047.

Z»W
kauft ein herrfchaft.iches,
gut erhaltenes

Schlafzimmer
mm  WMMrichtLNß
zu hohem Preis . Nüh. Frl
Mü .irr , Blücherstr. 14, 3, r.

Msett u. Kredenz ,zu kaufen gesucht. Off.
mit Preiscng . an Goerch.

Str , N H.i.
Zu kauten gesucht

modern» Toilettentilch
Tevvich (2X3  Meter ).

Stores.
Offerten unter O. 703
Lll drnTggbl -PcUgL,,

PS 'SaiüM
ati zsei W !«»s

MX l60.,od. größer̂ sei.
TSL 'pö Als

zu kaufen gesucht, modern.

WUVVWWWl .U 'AW . VlWW

1Saubere MÄNstMeN
kanft Eti 1 Mark da* Stück

£Vtfamtnrat(Jrelher, iWg 24.
kli ,VSSV . V . ; WA5 i%W ' . \ 5V, %WLW

Telimaniet
für Kcaftwaaeniührer zu
nufen gesucht Sfnfl b nn

fstebnert . Biebrick a Rh..
'iikMJifi 44. r aö4
Schäften-Stiesel

Zchnürickube. neue u. ge¬
tragen « kauft n zablt
.utfs beste Haiei. .»ranken.
'TM - LL,
Briefmarken-

Sammlang
zu kaufen gesucht. Off- unt.
0 . 787 an d Laabl .-Per !.
Kontrollkasse s. mehrere

Verkäuf. aes. Barzahlung
Preis - Angebote an O.
eeldmann . Aschalfenburg
Ludwigst raß e 7. T142

Piano
bis 4000 Mk Kaste gef.

. Wenzel . Nd.-kickdack
eis Frte doerü / 2M

. . lciderkchr. a . a h sei.
Grunow . Eöbenstraße 3.

r Zustand
u. Jahrgang d. Wagens
u W. 783 7 aabl .-Der las
Metallbaukasten auierü.
avT Näuentb S ix.  1 5 T . r.
Vuvveuaeitell. ca. 60 cm

et., zu kauf. gef. Eram-
bcraer. Rau-ntb. « lr 10

MegsHmWkWl
gebraucht r Kokosläuier u.
> Föhn 'ppara : z. kauf. gej.
Becht et. Fr edchür . 29 P.

Nur gut erhal euer
Ai«»er- -ragen

v. Herrichaft zu kaufen gef.
Kunberge , Rüdeshermer
Straße 38 1.

Blv
Klasvwagen,>eferl. kauft Boucher

ckerstraße 6.

te!
SeS

!ri?

r. Blumentäsfe
(bärtn . Hoifmann
tal.

(60—400» Juhall)
kau'en lau end§Aug.Röri& Sie.
Marktstraße S.

iowle antike Sachen zahle die höchste « Preis «.
Alerandre , Toulinstrast « 8.

Achtung!- Ankauf
inm.Prlvatwolinung,Wagsmannstr.13,2 St
von vold. Uhron . Rimjen , Brillanten , S loer -Oegen
siandeO, Bruchgold,/ .ahn ? ,b »so.i, Kloid trri, Was hs
uud MObvlu zu hohen Preisen . — Frau Sc &iHer.

Sine grsAs GelegenHslt
die Sie noch nie watogaaatntaBU
hahes , lindem Sie beim Verkauf voa

Brillanten
Zahnseliissen

ob sranre, *erbrocbe «s.
oder solche die in Katmonnx xokaltt dal.

^ZahniSL
für üo !zbrenssiif !@bis TS Mk.
für Thermokauter bis 16 » Mk.
Platin , Gold - « . fällbar sacke n , üwteeks,
Leuchter , bcrnce , Becher, gold. Uiirar n. Ketten,

Armbänder etc. nur bei der Firma
^MAenf 49 i } S7 IVagemannütr . 2/,

Laden und I. btuck. Tel. 4424.
Die ceehrte « Herrschaften werden im eigenen In¬
teresse höfl. ersucht , genau a»k Jfame u. Nr. 27
achten zu wollen and nie4t früher verkaufen,

üe»or sie mein Angebot gekört haben.

Gärtnerei
üb« Wiesbaden gesucht,
ab Langgaste 11. Bari.

f Katij
Geb. jung« Dame

(Französin ) erteilt Ünter-
rickt uns Konverlatton.
Ost. u. F. 786 Tasbl .-Bl.

MlsM»GsMösn)
Verloren

rin Kuvert mit 3000 Mk.
Ktieasanlrsbe . on>. Bog.
Zinsickeinr Bitte abzu-
acben gegen gute B «t0bn
Fundbüro Frtedrickstraße.
Änhll t l̂hng _̂ LLN,r.rLLh_.

Verloren!

Errmm.
Erbenbeimcr Höbe.

GsschWMchhlWSN

MATEihnachts-
Spielwaren

alter Art , sowie andere
Möbel w .' rd. n gut u . bt.lio
aaflgtffect 0,1J -~ 704an Ta .chl-Berl.

ZMiid« j
SflSft MMI

rüt L,iÄtioiel-^ lleate: iuintfurt fl. aetud

Webskapital
ipr ein gutgeb. Deltkal .-

in Frankfurt amunter

gegen gute Sicherheit v.
Selbstgeocr sofort »u leist
«es. Zucuüerstattung nach
Uebereinkunst. Off. unter

MUV .Nk
37 Jubce alt . angenehm,
iug-ndl . Aussehen, aes.
von -mwandfreter Der-
gangrnbett . herzlich gut.
ohne Sßevmöfl. d Allein-
Seine müd:. möchte mit
ebenlolchem Herrn , mit
cidit. Lebensansckauung
Miwer auch angenebm
bekannt werden zw. beir

Tlegantes helles
BallkleiÄ

für is . Mädel für einen
Abend zu leiben gesucht
Oil , u. S . 7SS Tas bl -V!

Jer ». H.-SchlWMhe«egen oern . D.-^ chlitt-
ckube zu vert . Diebei.

Vis mararinn 44.

Fch inck- für m. Neffen,
kalb . 23 J -. tüchtiger
^andwictssobn . gr. statti.
Erschein , mit Vermögen,
ein t.'icht. Mädmen vom
Land«. 20—25 I .. zwecks
Ebei am liebst. Cinb -ir-
in eine Landw . Offert , u.

T.aotzst-Vrrj4 .g.
Fräulein

Äite * « u
ohne Anhang , w die Be-
kanntichaft e. selbständig,ehrenhaften Herrn vast.
Alters zwecks Heir. Aus-
kübrl. Offerten u E . 781
an den Taabl .-Berl . Ber-

h

Aniebnl . Fräulein , von
tutem Ebar .. 32 I . ali
.uwt auf diesem Wege
best. Herrn kennen zu
strn . zw. Heirat . Witwer
mit 1 Kind nicht ausge-
ichkosten. Ost. u. W. 785
au den Tggbl -Berlog,

Fräulein.
25 Jahre , kath.. guter
Ebaraki .. w. m. nettem,
solid. Herrn in stcherrr
Stell bekannt zu werden
zwecks Heirat . Ost. unter
N 785 X^nMjgkt ' i

Hahn
Komme heute bestimmt
3 Uhr._R.

fftjWMWp)

Korbmöbel
Rvht a. Weide , nur et«.
Amertiaun

bren
ug, emvfiebltRömcrbcrg 8.

Weib 'rschts-BeNellitngcn
rüb " ‘ ’früh ' eitis erbeten.

afjn*Ptaxte
Dentist 211 , £ütlt@

Laugga &se
16, I,

gegenttb . der
Ichötzenhof'
Apotheke.

Tel. 51

Postpaket-Versicherung
itet kür Pakete von 250 Mk. Wert 1.— Mk,kostet kür Pakete von

600 .. ^ 1 .2»
750 „ „ 2 - ..

1000 .. „ 2 . SO .. nsw,
Kein lferalegeln notwendig — «olle Deckung.

Versicheningslsürö AMsailas
AdoWseliee L8 — I rhr . v. Mns eniwieli— F rnipr.  S82.

Bereifung « Zubehör preiswert.
«Sind. Goetbestr. 2 .«ei» Lade«.

o
la Oldenburg.

Brenn'Torf
von hoher Helzkrait

' > für Zentralheizungen und alle sonstigen J*
0 Feuerungen bestens zu empfehlen , <►
1> ln Jede ? Menge Uelerbar.

i| ^ Mein Webern j
Mm - tt. Xclzhaiiasi

o Büto: Wellritzstr. 7. — Fernspr. 607.

K »«« Hosenträger  von A» . S .7ö an.
WasaU -IUb A. Letschert, Faulbrunnenstr . 10.

a
i
D

d
tn W ufec

aus Restbeständen zu ermäßigten Preiserr
abzugeben prima Stoffe:

Blaues Tuch — Covercoat
schwarzes Tuch — Marengo

grauen Ulster.

A.L.K M L
elngeirofSen:

IlgaliGsks L .V,
Ä. Baer L LL H. PleSi!
WelirltzstraSe öl BlescbstraRe 9

Te oahoo 406. lel ’ühoi 381«.

in großer Auswahl zu
billigsten Preisen

HERWI. RUMP
Moritistraße 7. 1488

Ersatzteil ? :: Reparaturen.

Fuptiasi Traonasa
Eigene Anferligno ;.
Konkurrenzlos biUi?.

Carl Strack
Ctoid̂chmhd 1251

Mlchelsb. 15. TeL 21

fr

Taitnusstraße 4

Wilhelmstraße 56
(Hotel Nassau.)
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